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T I T E L B I L D 
Präsident Donald Trump hebt 

die Faust, um seine Anhänger zu 
ermutigen, nachdem eine Kugel 

sein Ohr bei einem von Gott 
vereitelten Attentatsversuch 

getroffen hat.  
(Anna Moneymaker/Getty Images)

Präsident Trump hält nur 
eine Woche nach einem 
gescheiterten Attentat eine 
Wahlkampfkundgebung in 
Michigan ab. 
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AUS DER FEDER 
VON ...
GERALD FLURRY

Warum Gott  
Donald Trump beschützt

Ja, es war ein Wunder. Dies wirft die entscheidende Frage auf, die jeder stellen sollte.

N ach dem gescheiterten Attentat vom 13.Juli auf 
Donald Trump war Gott in aller Munde.

„Es war Gott allein, der das Undenkbare verhindert 
hat“, schrieb Trump auf seiner Social-Media-Website.

Diese Aussage ist offensichtlich richtig. Viele Menschen 
haben es anerkannt. Gott hat Präsident Trump beschützt. Das 
war ein Wunder. Dies ist der Beweis für die Hand Gottes. Solche 
Aussagen wurden regelmäßig von vielen Politikern, Medien 
und der Öffentlichkeit gehört.

Die Faktoren, die es Herrn Trump ermöglicht haben, heute 
noch am Leben zu sein, sind zu dramatisch, um sie als Zufall 
abzutun. Er ist am Leben, weil er sich in einem unvorher-
gesehenen Moment umdrehen musste, um auf eine Karte zu 
schauen. Er ist noch am Leben, weil ein Windstoß die Kugel um 
einen Zentimeter nach links verschoben hat. Er ist am Leben, 
weil er seinen Kopf im perfekten Winkel und im perfekten 
Moment geneigt hat. Sehen Sie Gott in diesen Details?

Trump lebt, trotz der „apokalyptischen“ Sicherheitsver-
sagen, wie ein Kommentator es bezeichnete. Der Geheim-
dienst hat dies zugelassen. Wir werden im Laufe der Zeit 
mehr erfahren, aber wir wissen, dass viele Leute in der 
Geheimdienstgemeinschaft und in den Bundesbehörden 
verzweifelt versuchen, Donald Trump von der Rückkehr 
an die Macht abzuhalten. Böse Menschen wollen seinen 
Tod. Kann es etwas Verabscheuungswürdigeres geben als 
den Versuch, einen Präsidenten zu töten?

Aber all ihre Bemühungen sind gescheitert. Das ist wunder-
voll. Immer mehr Menschen erkennen das. Der gescheiterte 
Attentatsversuch war nur das dramatischste Beispiel. Sehen 
Sie es?

Sie müssen über die Auswirkungen nachdenken. Was pas-
siert ist beweist die Existenz Gottes. Noch mehr zeigt es, wie 
involviert Gott wirklich in die Weltgeschehen ist.

Die Frage, die Sie sich stellen müssen, lautet: WARUM 
beschützt Gott Donald Trump?

Gott tut die Dinge aus einem bestimmten Grund. Einige 
Leute sagen, Gott habe Trump verschont, um Amerika zu 
retten. Das ist wahr, aber es ist nicht die ganze Antwort.

Denken Sie einmal darüber nach: Gott hat auch zugelassen, 
dass die Demokraten die letzte Wahl von Präsident Trump 

gestohlen haben. Und warum? Gott hat es zugelassen, dass 
die Biden-Administration und die Obama-Administration vor 
ihm enormen Schaden anrichten, indem sie daran arbeiten, 
Amerika „grundlegend zu verändern“. Und warum? Und 
jetzt rettet Er eindeutig Trumps Leben, um ihn zurück in die 
Präsidentschaft zu bringen. Warum jetzt, und was wird als 
nächstes passieren?

Die Antworten auf diese Fragen sind für jeden wichtig. Und 
es gibt echte Antworten –verlässliche Antworten aus der 
biblischen Prophezeiung!

Der Schlüssel zum Verständnis der Prophezeiung
Wie viel wissen Sie über biblische Prophezeiungen? Wie 
können Sie sicher sein, dass sie zuverlässig ist? Es gibt viele 
widersprüchliche Ideen und eine Menge verrückter Ideen. Wie 
können Sie wissen, was Sie glauben sollen?

Nachdem wir gesehen haben, wie Gott Präsident Trump 
beschützt hat, sind dies äußerst wichtige Fragen, die Sie sich 
stellen müssen.

Christen sollen Jesus Christus folgen. Offenbarung 19, 10 
sagt uns: „Das Zeugnis Jesu aber ist der Geist der Weissagung.“ 
Jesus Selbst machte mehrere Prophezeiungen, darunter eine 
der längsten und wichtigsten in der Bibel: die 
Ölbergprophezeiung (aufgezeichnet in Mat-
thäus 24). Sie können es sich nicht leisten, die 
Prophezeiung zu ignorieren.

Der Apostel Petrus warnte jedoch: „Und das 
sollt ihr vor allem wissen, dass keine Weissagung 
in der Schrift aus eigener Auslegung geschieht“ 
(2. Petrus 1, 20). In der Ölbergprophezeiung 
warnte Jesus vor falschen Propheten, die viele 
Menschen verführen (Matthäus 24, 11, 24). Es 
gibt eine Menge Leute, die unwissende und 
zutiefst fehlerhafte Ideen über biblische Pro-
phezeiungen verkünden. Sie müssen dieses wichtige Thema 
sorgfältig studieren, um sicherzustellen, dass es richtig ist!

Dieses Werk kann auf über 75 Jahre genauer Vorhersage von 
Weltereignissen auf der Grundlage der biblischen Prophezei-
ungen zurückblicken. Die Grundlage unseres Verständnisses 
ist in Herbert W. Armstrongs klassischem Buch Die USA und 
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Großbritannien in der Prophezeiung, das wir kostenlos drucken 
und an jeden verteilen, der eine Kopie anfordert. Es gibt kein 
besseres Buch, um dieses wichtige Drittel der Bibel zu 
verstehen!

Dieses Buch erklärt eine grundlegende Wahrheit über 
unsere heutige Welt: Amerika ist nicht nur die einfluss-
reichste Nation der Erde, sondern auch die zentrale Nation 
in buchstäblich Hunderten von biblischen Prophezeiungen. 
Herr Armstrong erklärt, warum das so ist. Er bewies die 
Identität Amerikas und Großbritanniens in der biblischen 
Prophezeiung. Die Geschichte ihrer Identität und ihrer Ver-
bindung zur biblischen Nation Israel ist verblüffend, fesselnd 
und augenöffnend!

Sie können die Ereignisse in der Welt und in Amerika nicht 
verstehen, ohne die in diesem Buch erklärte Wahrheit zu kennen.

Wenn Sie diesen Schlüssel haben, um die biblische Prophe-
zeiung zu entschlüsseln, wird die Zukunft Amerikas klar. Sie 
werden nicht nur erfahren, warum diese Nation so viel Wohl-
stand und Macht erlangt hat, sondern auch, warum Gott uns 
viele dieser Segnungen genommen und eine wachsende Zahl 
von Flüchen zugelassen hat. In der biblischen Prophezeiung 
ist alles ganz klar und detailliert dargelegt.

Viele Menschen sind verwirrt und verzweifelt über die 
Probleme, die auf Amerika zukommen. Diese biblischen Pro-
phezeiungen rücken alles ins rechte Licht und beseitigen die 
Unsicherheit und das Geheimnis.

Amerika unter Beschuss
Herr Armstrong starb 1986. Seitdem hat Gott auf der Grund-
lage von Die USA und Großbritannien in der Prophezeiung 
immer mehr prophetisches Verständnis offenbart.

Seit fast 15 Jahren konzentriere ich mich auf eine Hand-
voll Prophezeiungen, die verblüffende Einblicke in die 
spezifischen Flüche geben, die Amerika plagen, seit Barack 
Obama Präsident ist. Das Bild der Prophezeiung ist mit der 
Zeit klarer geworden. Im Jahr 2013, kurz vor Beginn von 
Obamas zweiter Amtszeit, habe ich eine Broschüre mit dem 
Titel Amerika unter Beschuss veröffentlicht, in der ich die 
wahre Natur der teuflischen Mächte, die sich gegen diese 
Nation richten, aufgedeckt habe. Sie erklärte auch, warum 
Gott dies zuließ.

Als Donald Trump im Jahr 2016 gewählt wurde, war das eine 
außergewöhnliche Entwicklung. In vielerlei Hinsicht waren 
diese bösen Kräfte gezwungen, sich zurückzuziehen. Aber 
was seitdem geschehen ist, hat gezeigt, dass sie eifrig daran 
gearbeitet haben, den Präsidenten auf zunehmend gesetzlose 
und dreiste Weise zu untergraben. Dies gipfelte im Diebstahl 
der Wahlen 2020 und der Einsetzung eines Marionettenregimes, 
um Obamas zerstörerische Agenda fortzusetzen.

Es herrscht ein geistlicher Krieg um die Zukunft Amerikas! 
Ich habe viel über 2. Könige 14, 26-28 (eine prophetische 
Passage aus einem Teil der Bibel, der als „frühere Propheten“ 
bezeichnet wird) geschrieben, in der es um den Versuch geht, 

„den Namen Israels unter dem Himmelauszulöschen“. Wie 
Die USA und Großbritannien in der Prophezeiung beweist, 
sind die prominentesten modernen Nachfahren „Israels“ die 
Amerikaner!

Aber Vers 27 schließt: „[U]nd [Gott] errettete sie durch 
Jerobeam, den Sohn des Joasch.“ Dieser historische Bericht, 
in dem Gott einen Mann benutzt, um die Nation zu retten, 
ist eigentlich eine Prophezeiung über das heutige Amerika. 
Donald Trump ist ein moderner Jerobeam.

Das Verständnis dieser Prophezeiung und einer ver-
wandten, aber noch nicht erfüllten Prophezeiung in Amos 
7 führte mich dazu, vorherzusagen, dass Trumps Rolle 
in Amerikas Zukunft nicht abgeschlossen war nach 
einer Amtszeit. Ich habe tatsächlich geglaubt, dass er die 
Wahl 2020 gewinnen und Präsident bleiben würde. Er hat 
gewonnen - aberer wurde durch den Wahldiebstahl ent-
machtet. Praktisch jeder sagte, dass seine Tage in der Politik 
vorbei seien. Seine politischen Feinde haben alles getan, um 
das zu erreichen.

Doch aufgrund der biblischen Prophezeiungen sagte ich, 
dass er zurückkehren würde. "Warum ich immer noch glaube, 
dass Donald Trump zurückkommt" war der erste Artikel, den 
ich nach der Amtseinführung von Joe Biden geschrieben 
habe. Ich habe an dieser Prognose festgehalten, selbst als 
Herr Trump angegriffen, verleumdet, beschuldigt, überfallen 
und verurteilt wurde.

Und weil Joe Biden im Weißen Haus sitzt, wurde das Böse 
dieses satanischen Angriffs auf Amerika in einem viel 
grösseren Ausmass aufgedeckt. Es geht viel tiefer, als uns 
allen bewusst war, und Gott sorgt dafür, dass es aufgedeckt und 
deutlich gemacht wird!

„Er wird nicht ermordet werden“
Im Jahr 2022 veröffentlichte ich eine dramatisch erweiterte 
Version von Amerika unter Beschuss, mit einer viel umfas-
senderen Erklärung der Prophezeiungen sowohl der Obama 

– als auch der Trump – Administration und einem Exposé 
der Gesetzlosigkeit des Weißen Hauses von Biden. Ich 
habe dieses Buch dann im Jahr 2023 erneut 
erweitert. Das letzte Kapitel des Buches lautet: 

„Donald Trump wird sich seinen Weg zurück 
erkämpfen.“

D a  d ie  p e r s ö n l ic h e n  u n d  j u r i s t i s c h e n 
Angriffe auf Trump in den letzten Monaten 
zugenommen haben – und alle spektakulär 
gescheitert sind, einer nach dem anderen 

–, haben einige Kommentatoren befürchtet, 
dass seine frustrierten und verzweifelten 
Feinde schließlich versuchen würden, ihn zu 
ermorden. Aber in einer Predigt am 1. Juni sagte ich: „Es 
gibt einige Leute, die denken: na gut, er wird wahrscheinlich 
gewinnen, wenn er nicht getötet wird. Nun, er wird nicht 
ermordet werden. Er wird nicht ermordet – oderwie könnte 

Sie können Gottes Vorsehung in diesem 
gescheiterten Attentatsversuch deutlich 

erkennen. Sie müssen Seine Vorsehung 
in dem ganzen Drama, das sich heute in 

Amerika abspielt, genauso deutlich sehen.
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ÜBER DEN  
ATTENTATVERSUCH  

DIE WAHRHEIT 

Die Tatsache, dass jemand in der Lage war, Donald Trump anzuschießen, zeugt bestenfalls von  
krimineller Inkompetenz. Wie stark sind die Beweise dafür, dass es sich um etwas Schlimmeres handelt? 
VON STEPHEN FLURRY UND ANDREW MIILLER

MELISSA BARREIRO/POSAUNE/GETTY IMAGES
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von American Glass International 
fast 90 Minuten vor Beginn der Kund-
gebung. Um 16:26 Uhr informierte 
er seine eintreffende Vertretung per 
SMS über einen verdächtigen Mann, 
der an einem Picknicktisch saß. Der 
neue Scharfschütze bestätigte den 
Erhalt der SMS und behielt Crooks 
weit über eine Stunde lang im Auge. 
Er schoss ein Foto von Crooks um 
17:14 Uhr und ein weiteres um 17:32 
Uhr. Das zweite Foto zeigt Crooks, wie 
er auf sein Telefon schaut und einen 
Entfernungsmesser benutzt – ein 
Werkzeug, das von Sportschützen 
verwendet wird, um Entfernungen 
zu messen. Videoaufnahmen von der 
Rasenfläche zwischen dem Lagerhaus 
von American Glass International und 
dem Kundgebungsort zeigen, wie Poli-
zeibeamte Zuschauer von der Rasen-
fläche entfernen, aber keiner dieser 
Beamten entfernte Crooks. Tatsächlich 
meldete sich der Polizeischarfschütze 
bezüglich Crooks erst um 17:41 Uhr.

In der Zwischenzeit holte Crooks ein 
AR–15–Gewehr, das er vor Ort versteckt 
hatte, und kletterte auf das Dach. Die 
Notfalleinheit von Beaver County sah 
ihn um 17:45 Uhr auf dem Dach.

Es gibt ernste Fragen darüber, wie ein 20–jähri-
ger Pflegeheimernährungshelfer ohne militärische 
Ausbildung die Sicherheitsdienste umging und 
sechs bis acht Schüsse auf Donald Trump mit einer 
AR–Stilwaffe abgab. Der erste Schuss hätte den 
Kopf von Präsident Trump durchbohrt, wenn er 
nicht in letzter  Millisekunde ausgewichen wäre.

Das Beinahe–Attentat auf Donald 
Trump ist die größte Krise in der 159–
jährigen Geschichte des US–Geheim-
dienstes. Es wurden schon früher 
Präsidenten erschossen, aber noch nie 
war ein Attentat so gut zu verhindern. 

Der Secret Service und die örtliche 
Polizei beschuldigen einander und 
weigern sich, ihre Fehler anzuerkennen. 
Doch dieses gesamte Szenario steht für 
katastrophale Inkompetenz und krimi-
nelle Nachlässigkeit wenn nicht sogar 
Schlimmeres. Die Fakten deuten stark 
auf eine sinistere Erklärung hin. 

Sicherheitsmängel
A m  Sa m s ta g m o rge n ,  d e n  1 3 .  Ju l i , 
machte sich Thomas Crooks auf den 
Weg zu Home Depot. Die Aufnahmen 

der Überwachungskameras zeigen, 
wie er den Laden um 9:27 Uhr allein 
betritt und 15 Minuten später mit einer 
Leiter wieder verlässt. Dann fuhr er mit 
seinem Hyundai Sonata zu den Butler 
Farm Show Grounds zu einer Trump-
Kundgebung. Er kam gegen 10 Uhr 
morgens an und blieb etwa 70 Minuten.

Als Crooks ging, fuhr er zurück in 
seine Heimatstadt Bethel Park und 
kaufte 50 Schuss Munition bei Alleg-
heny Arms and Gun Works. Es ist unklar, 
ob er seine neu gekaufte Munition und 
Leiter bei seinem Angriff auf Trump ver-
wendet hat. Aber nach diesen Einkäufen 
fuhr er wieder eine Stunde nach Norden 
zu den Butler Farm Show Grounds.

Ein Polizeischarfschütze entdeckte 
Crooks in der Nähe eines Lagerhauses 

15:35 Uhr
Crooks kehrt zum Versamm-
lungsort zurück.

17:10
Ein anderer ört-
licher Gegenspion  
, der zum  
American Glass 
Research  
International  
Gebäude geschickt 
wurde, entdeckt  
Crooks in der Nähe.

17:32
Der örtliche Gegenschütze 
fotografiert Crooks mit 
einem Entfernungsmesser; 
ein Foto von Crooks wird im 
Chat der örtlichen Polizei-
gruppe verbreitet.

17:10FRÜHER 17:20 17:30 17:40
9:27 UHR
Thomas Crooks betritt einen 
Eisenwarenladen in Bethel 
Park, um eine Leiter zu 
kaufen.
10:00
Crooks besucht den Ort der 
Trump–Kundgebung und 
bleibt 70 Minuten lang dort.

17:30
Crooks fliegt eine Drohne 
über das Gelände für 11 
Minuten.
16:26
Ein Scharfschütze der 
örtlichen Polizei verlässt ein 
Gebäude mit seinem Gewehr 
und teilt einem Gruppenchat 
der örtlichen Polizei mit, dass 
eine Person, die an einem 
Picknicktisch sitzt (Crooks), 
ihn dabei gesehen hat. 

17:14
Vom zweiten Stockwerk 
des AGR aus macht der 
Gegenschütze Fotos von 
Crooks, der draußen 
unten steht.

Inzwischen
Polizeibeamte entfernen 
Zuschauer, die sich vor 
den Gebäuden der AGR 
versammelt hatten, um 
die Kundgebung durch 
den Zaun zu beobachten. 
Crooks ist entweder 
nicht dabei oder kann 
bald zurückkehren.

SCHÜSSE ABGEFEUERT
Eine Zeitleiste der Ereignisse auf dem Gelände der  
Butler Farm Show im Nordwesten Pennsylvanias, 13. Juli



S e l b s t  n ac h d e m  d ie  S ic h e rh ei t 
Crooks, der mehr als 20 Minuten auf 
dem Dach war, entdeckt hatte, wurde 
Herr Trump nicht gewarnt. Während 
er weiter sprach, riefen die Teilnehmer 
der Kundgebung den Beamten zu, sie 
sollten etwas gegen den mysteriösen 
Mann auf dem Dach unternehmen, 
mindestens zwei Minuten bevor der 
erste Schuss fiel.  Um 17:59 Uhr bestä-
tigte der Secret Service den Erhalt der 
Informationen, die der Scharfschütze 
der örtlichen Polizei ihnen 18 Minuten 
zuvor übermittelt hatte. Aber anstatt 
Trump daran zu hindern, die Bühne 
zu betreten, baten sie einfach um 
mehr Informationen über Crooks' 
Bewegungen. Also verließ der örtliche 
Scharfschütze seinen Posten, um die 
Strafverfolgungsbehörden persönlich 
über Crooks' Anwesenheit auf dem 
Dach zu informieren. 

In der Zwischenzeit verließen vier 
Beamte der Butler Township, die für den 
Verkehr zuständig waren, ihren Posten 
und eilten dem Bewaffneten entgegen. 
Als einer von ihnen seinen Kopf über 
das Dach steckte, richtete Crooks sein 
Gewehr auf ihn, so dass er sich zurück-
duckte. Crooks drehte sich, sobald er die 

Polizei sah, um und begann, auf Trump 
zu schießen. 

Erst nachdem Crooks acht Schüsse 
auf Trump abgegeben hatte, wurde er 
von einem Scharfschützen auf einem 
benachbarten Dach getötet. 

Die schiere Anzahl der Sicherheits-
mängel bei dieser Veranstaltung war so 
überwältigend, dass es den Anschein 
hatte, sie seien absichtlich geschehen. 
Zumindest haben die Bundesbehörden 
und die Strafverfolgungsbehörden dem 
Schützen den Weg frei gemacht, um einen 
Schuss abzugeben. So beunruhigend 
dieser Gedanke auch ist, er macht nur 
Sinn, wenn jemand im Inneren Trump 
tot sehen will. 

„Vorsätzliche Böswilligkeit“
Es ist nicht schwer, sich jemanden vorzu-
stellen, der ein solches bösartiges Motiv 
hat. Denken Sie nur an die vielen fehl-
geschlagenen Versuche der politischen 
Klasse, Donald Trump daran zu hindern, 
jemals wieder ein Amt zu bekleiden: 
Man hat ihm geheime Absprachen mit 
russischen Oligarchen angehängt; man 
hat ihn angeklagt, weil er die Korrup-
tion der Familie Biden in der Ukraine 
untersuchen lassen wollte; man hat ihn 

fälschlicherweise beschuldigt, einen 
gewaltsamen Aufstand angeführt zu 
haben, nachdem sie eine Wahl gestohlen 
hatten; es gab eine ganze Reihe bizarrer 
Fälle von Lawfare. Ihre zunehmende 
Verzweiflung, ein Mittel zu finden, um 

Trumps Ambitionen auf die Präsident-
schaft zu beenden, hat viele Menschen 
zu der Annahme verleitet, dass ihre 
Bemühungen mit Sicherheit auf eine 
tödlichere Ebene eskalieren würden.

„Das Sicherheitsregime von Joe Biden 
hat absichtlich und mit Vorsatz die 
Bedingungen geschaffen, die zu einem 
versuchten Attentat führten, bei dem 
Donald Trump ins Gesicht geschossen 
wurde“, schrieb Sean Davis, Mitbegrün-
der des Federalist (16. Juli). Das ist eine 
kühne Behauptung – aber denken Sie an 

Die Anzahl der Sicher-
heitsfehler war so 

überwältigend, dass 
es den Anschein hatte, 

sie mussten absichtlich 
sein.

17:41
Der Secret Service ist 
über Crooks informiert.

17:52
Der Geheimdienst entdeckt 
Crooks auf dem AGR–Dach.

18:02
Trump betritt die 
Bühne. 

18:10
Trump weicht von seinem Teleprompter–
Skript ab, um ein Diagramm aufzurufen, 
und dreht sich um, um es zu betrachten.

18:11
Crooks gibt eine Salve von acht 
Schüssen ab, die zwei Zuschauer 
schwer, einen tödlich und Präsident 
Trump fast tödlich treffen.

17:40 17:50 18:00 18:10

Inzwischen
Crooks holt ein vor Ort verstecktes Gewehr 
vom Typ AR–15 und klettert auf das Dach des 
AGR–Gebäudes, das der Kundgebung am 
nächsten liegt.

17:45
Die örtliche Polizei  
entdeckt Crooks  
auf dem Dach von AGR.

17:59
Die Agenten des Secret 
Service bestätigen den Erhalt der 
Benachrichtigung um 17:41 Uhr 
von der lokalen Polizei  
und bitten um weitere Informa-
tionen, anstatt Donald Trump 
zu verzögern oder davon abzu-
halten, die Bühne zu betreten. 
Der örtliche Scharfschütze 
verlässt seinen Posten, um 
andere persönlich vor Crooks' 
Anwesenheit zu warnen.

18:09
Crooks ist seit 24 Minuten auf dem AGR–Dach. 
Schaulustige haben ihn bemerkt und die 
Polizei verständigt.

GETTY IMAGES (5)
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die Beweise, die sie untermauern. Die 
radikale Linke nennt Donald Trump 
seit Jahren einen Nazi, einen weißen 
Rassisten und eine tödliche Bedrohung 
für die amerikanische Demokratie. In 
einem derartig hasserfüllten Umfeld 
war ein Attentat fast unvermeidlich. 
Nur wenige Tage vor dem Vorfall sagte 
Joe Biden öffentlich, es sei „Zeit, Trump 
ins Visier zu nehmen“. Doch anstatt den 
Schutz für den republikanischen Spit-
zenkandidaten zu verstärken, ließ der 
Direktor des Secret Service zu, dass ein 
einsamer Schütze auf ein Dach kletterte 
und eine exponierte Schussposition nur 
eine Fußballfeldlänge vom ehemaligen 
Präsidenten entfernt einnahm. 

Viele eingefleischte Anhänger der 
Biden–Regierung bezeichnen das Vor-
gehen des Geheimdienstes als grobe 
Inkompetenz, weil sie wissen, dass 
dieses Vorgehen nicht zu verteidigen 
ist. Aber lassen Sie uns noch ein paar 
Fakten betrachten und überlegen, ob 
diese schockierende Pflichtverletzung 
das Ergebnis von „Inkompetenz“ oder 

„Vorsatz“ ist. 
Der Demokrat Bennie Thompson, das 

ranghöchste Mitglied des Hauskomitees 
für Homeland Security, brachte im April 
einen Gesetzesentwurf im Kongress 
ein, um Donald Trumps Geheimdienst-
schutz zu entfernen. Acht Demokraten 
unterstützten seinen Gesetzesentwurf. 
Dieser Gesetzesvorschlag wurde zwar 
abgelehnt, aber die Tatsache, dass neun 
Demokraten versucht haben, Trump 
den Schutz des Secret Service zu ent-
ziehen, weil er ein Straftäter ist, zeigt 
uns, dass es in der Tat eine Bewegung 
der Demokratischen Partei gibt, die 
Trump die Sicherheitsressourcen ent-
ziehen will. Das klingt sicherlich nach 

„böswilliger Absicht“.
Die Gesetzgebung des Kongresses ist 

nicht die einzige Möglichkeit, einem 
ehemaligen Präsidenten den Schutz zu 
entziehen.

Begrenzte Ressourcen
Zwei anonyme Quellen innerhalb des 
Secret Service teilten Susan Crabtree 
von RealClearPolitics mit, dass Trumps 
reguläres Sicherheitspersonal über-
lastet war, so dass zusätzliche Agenten 
au s  ve r s c h ie d e n e n  Au ß e n s te l l e n 
hinzugezogen wurden, um seine Butler 
Farm Kundgebung zu besetzen. Diese 

Behauptung wurde durch einen Whistle-
blower–Bericht ergänzt, der Senator Josh 
Hawley übergeben wurde und aus dem 
hervorging, dass Trumps Sicherheits-
team nicht nur aus hochqualifizierten 
Secret Service–Agenten bestand. Das 
Heimatschutzministerium setzte gering 
qualifiziertes, unerfahrenes und unvor-
bereitetes Sicherheitspersonal zum 
Schutz des ehemaligen Präsidenten ein. 
Auch wenn die Regierung Biden Trumps 
Sicherheitskräfte nicht ohne Erlaubnis 
des Kongresses abziehen kann, so kann 
sie doch seine Bitte um mehr Sicherheit 
ablehnen und ihm die schlechtesten 
Agenten der Abteilung zuweisen, die ihn 
nur halbherzig schützen.

Die Quellen von Crabtree haben 
außerdem festgestellt, dass ein Teil von 
Trumps Sicherheitskräften zu einer 
Veranstaltung von Jill Biden umgeleitet 
wurde, die zufällig zeitgleich mit Trumps 
Kundgebung stattfand. Natürlich bestrei-
tet der Secret Service offiziell, Ressour-
cen von Trump zu Jill Biden umgeleitet 
zu haben, aber es ist unbestreitbar, dass 
das Sicherheitsteam auf dem Butler 
Farm Show Grounds unterbesetzt und 
unterfinanziert war und zu einer Zeit, als 
die Demokraten im Kongress versuchten, 
Donald Trump den Schutz des Secret 
Service vollständig zu verweigern, an 
seine Grenzen stieß.

Außerhalb des 
Sicherheitsperimeters
Selbst ein Kind hätte in der Lage sein 
müssen, das Dach der American Glass 
Research–Einrichtung als eine poten-
zielle Attentäterposition zu erkennen. 
Warum also wurde dieser Ort vor und 
während Trumps Kundgebung völlig 
unbewacht gelassen?

Viele Menschen haben diese offen-
sichtliche Frage gestellt, und ein Spre-
cher des Secret Service hat auf diese 
Bedenken geantwortet. Er sagte gegen-
über nbc News, dass der Secret Service 
das Dach als sicherheitsrelevant ein-
gestuft hatte, es aber als außerhalb des 

Sicherheitsbereichs der 
Veranstaltung liegend 
bezeichnete und daher 
in die Zuständigkeit der 
örtlichen Polizei fiel. 

Ja, das ist richtig: Der 
Secret Service wies die 
örtlichen Strafverfol-
gungsbehörden an, die 
American Glass Research–
Einrichtung zu sichern 
und unternahm keinen 
Versuch, die Sichtlinie 
von der Sitzstange des 
Attentäters zu Trumps 
Standort zu blockieren. 
Sicherheitsexperten 
haben die Direktorin des 
Secret Service, Kimberly 
Cheatle, dafür kritisiert, 
dass sie dies zugelassen 
h at .  S ie  w i s c hte  d ie 
Kritik beiseite und sagte: 

„Dieses Gebäude hat ins-
besondere am höchsten 
Punkt ein geneigtes Dach. 
Es gibt also einen Sicher-
heitsfaktor, den wir in 
Betracht ziehen würden, 
um niemanden auf ein 
schräges Dach zu setzen.“

Das Dach hatte eine 
5–Grad–Neigung ,  die 
s o g a r  e i n  K l e i n k i n d 
bewältigen konnte. Der 
Sicherheitsexperte Bill 
Stanton sagte, Cheatles 

„Erläuterung, dass es 
gefährlich war, dass das 
Dach geneigt war, ist 
das Äquivalent zu einem Schulkind, das 
sagt, dass der Hund seine Hausaufgaben 
gefressen hat. Wie kann das jemandem 
gefallen, unabhängig von seiner poli-
tischen Zugehörigkeit?“ Cheatle ist 
wegen ihrer Rolle in diesem Debakel 
zurückgetreten, aber auch der Leiter 
des Geheimdienstes auf der Butler Farm 
hat einiges zu verantworten.

In dem vorläufigen Bericht von 
Senator Ron Johnson über das Attentat 
wurde ein weiteres Hindernis aufge-
deckt: Die örtlichen Strafverfolgungsbe-
hörden sagten, dass die Kommunikation 
abgeschottet war, so dass sie keinen 
direkten Funkkontakt mit dem Secret 
Service hatten. Als der Scharfschütze 
der örtlichen Polizei das Kommando 

Jemand im Inneren 
muss Crooks auf eine 
geplante Sicherheits-

lücke aufmerksam 
gemacht haben.

Bedrohungsvektoren 
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über die Anwesenheit von Crooks 
alarmierte, gab es also eine geplante 
Verzögerung in der Kommunikation.

Je mehr dieser Details ans Licht kom-
men, desto unwahrscheinlicher wird 
es, dass das Trump–Attentat lediglich 
eine Reihe unabhängiger „unschuldiger“ 
Fehler war.

Was Sicherheitsexperten sagen
Dallas Alexander, Scharfschütze der 
kanadischen Armee, veröffentlichte 
einen Instagram–Post, in dem er sagte: 

„Ich habe keinen Zweifel daran, dass der 
Schütze Hilfe von einer Behörde, einer 
Organisation oder der Regierung hatte.“

D a s  i s t  e i n e  s c h w e r w i e g e n d e 
Anschuldigung, aber wie sonst ist es zu 

erklären, dass ein junger Mann, der als 
Pflegeheimhelfer arbeitete, sich ohne 
Widerstand auf eine erhöhte Plattform 
im Umkreis von 120 Metern von Donald 
Trump begeben konnte? 

"Ich will niemanden beschuldigen", 
fuhr Alexander fort. "Es ist nur zu offen-
sichtlich, dass dieser Kerl Hilfe hatte, 
um dorthin zu gelangen. Entweder hat 
jemand ein Auge zugedrückt oder es war 
strategisch geplant.“

Der Green Beret-Scharfschütze 
Matthew Murphy stimmt dem zu. "Es 
ist absolut unmöglich, dass der Junge 
dort oben ohne eine Menge interner 
Hilfe diese Schüsse auf den Präsidenten 
machen konnte", schrieb er in einem 
TikTok-Post. 

Murphy gab zu, dass er nicht wusste, 
ob diese Insider–Hilfe von der örtlichen 
Polizei, dem Secret Service oder einer 
anderen Behörde kam. Aber er war sich 
sicher, dass Crooks ohne Hilfe keinen 
Schuss abfeuern konnte.

Der konservative Kommentator 
Dinesh D’Souza stellte auch fest, dass 
das monumentale Versagen der Sicher-
heitskräfte beim Butler Farm Rallye 
nicht einfach auf bloße Inkompetenz 
zurückgeführt werden kann. „Es geht 
über Inkompetenz hinaus“, sagte er in 
einem Podcast vom 16. Juli. „Das ist eine 
Angelegenheit, die aus der Sicht dessen, 
was passiert ist, keinen Sinn macht, es 
sei denn, es gab jemanden bei der Polizei 
oder den Geheimdiensten oder beim 

TRUMP-VERSAMMLUNG

Standort des Schützen

Lokale Scharfschützenabwehrteams

Butler Farm  
Ausstellungsgelände

donald trump

AGR INTERNATIONaL, Inc.

ca. 135Meter

Bedrohungsvektoren 
USSS-Gegenschützteams
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Secret Service, der mit ihm im Bunde 
war – der tatsächlich Hand in Hand mit 
diesem Kind arbeitete, ihm erlaubt hat, 
dort hochzukommen.“

Einzelgänger
Joe Biden hat eine Untersuchung des fbi 
über das erstaunliche Versagen des Secret 
Service beim Schutz von Donald Trump 
gefordert. Viele Republikaner weisen 
jedoch darauf hin, dass eine Exekutiv-
behörde wie das fbi weder ihr eigenes 
Versagen noch das des Secret Service 
aufdecken wird. Diese Art von Skandal 
erfordert eine externe Untersuchung 
durch den Kongress. 

Vor vier Jahren setzte das fbi ver-
deckte Agenten ein, um eine Gruppe von 
Milizionären in ein Komplott zur Ent-
führung der Gouverneurin von Michi-
gan, Gretchen Witmer, zu verwickeln. 
Dann hat sie diese Männer verhaftet, 
weil sie sich an dem Komplott beteiligt 
haben. Das ist eine Falle. Nachdem diese 
korrupte Tätigkeit aufgedeckt wurde, 
wurden viele der Männer, die das FBI 
verraten hatte, für unschuldig erklärt.

Es gibt auch eine Fülle von Bewei-
s e n  d a f ü r,  d a s s  f b i – M i t a r b e i t e r 
T r u m p –A n h ä n ge r  d a z u  e r m ut i g t 
haben, das Gesetz zu brechen, indem 
s i e  w ä h r e n d  d e r  P r o t e s t e  a m 
6. Januar 2021unbefugt das Gelände des 
Kapitols betraten, damit die Behörde 
sie später strafrechtlich verfolgen 
konnte. Das ist die Arbeitsweise des fbi: 
Es manipuliert Menschen, damit sie 
Verbrechen begehen. Es ist durchaus 
möglich, dass das fbi oder eine andere 
Regierungsbehörde Thomas Crooks in 
ein Attentat verwickelt hat, während 
der Secret Service dafür sorgte, dass das 
Dach unbewacht war. Wie Alexander, 
Murphy und D'Souza feststellten, muss 
ein Insider Crooks auf eine vorbereitete 
Sicherheitslücke hingewiesen haben.

Das FBI teilte den US-Senatoren am 
17. Juli mit, dass Crooks nur wenige Tage 
vor der Schießerei eine Drohbotschaft 
auf Steam schrieb, einer beliebten Platt-
form, auf der Millionen von Spielern 
Spiele kaufen und kommunizieren. Wer 
waren die „Gamer“, mit denen Crooks 
sprach? Wusste jemand von ihnen, dass 
der Geheimdienst plante, das Dach 
unbewacht zu lassen? Crooks scheint 
keine große Präsenz in den sozialen 
Medien gehabt zu haben, aber zusätzlich 

zur Nutzung von Steam hatte er auch ein 
Konto bei der verschlüsselten Discord–
App. Er ist also ein seltsamer 20–Jäh-
riger, der möchte, dass seine gesamte 
Online–Kommunikation privat bleibt.

Das Oversight Project der Heritage 
Foundation hat die Mobiltelefone 
verfolgt, die in den Monaten vor dem 
Attentat das Haus von Thomas Crooks 
aufgesucht haben, und festgestellt, 
dass eines von ihnen einen Standort 
in Washington, D.C., in der Nähe eines 
fbi–Büros aufgesucht hat. Die Heritage 
Foundation fand auch heraus, dass ein 
Gerät, das mit dem Haus der Crooks 
verbunden war, Butler in den Tagen 
vor der Schießerei zweimal besucht 
hatte – einmal am 4. Juli und ein wei-
teres Mal am 8. Juli. Der Geheimdienst 
hat bis zum 10. Juli nicht einmal eine 
Standortbewertung vorgenommen. Es 
scheint also, dass Crooks die Gegend 
vor dem Secret Service erkundet hat. 

Der Schütze schien zu wissen, dass 
er, wenn er eine Waffe auf dem Gelände 
der Butler Farm Show versteckte, diese 
holen und auf das unbewachte Dach 
der American Glass Research Anlage 
klettern konnte. Diese beunruhigende 
Tatsache ist entweder der größte Zufall 
der Geschichte oder aber jemand in der 
Regierung hat ihm das gesagt.

Es ist schwer zu vermeiden, die 
Schlussfolgerung zu ziehen, dass 
der „tiefe Staat“ dachte, seine einzige 

Möglichkeit, den Spitzenkandidaten 
der Republikaner an der Wiederwahl zu 
hindern, sei, ihn zu töten. 

Der Chefredakteur der Posaune , 
Gerald Flurry, stellt seit Jahren fest, 
dass die biblische Prophezeiung darauf 
hindeutet, dass Donald Trump einen 
Krieg führen muss, um das ihm gestoh-
lene Präsidentenamt zurückzuerobern. 
Jetzt wurden buchstäblich Kugeln von 
einem mysteriösen Schützen abgefeu-
ert, der offenbar Insiderwissen über 
Sicherheitslücken hat. 

Die Fakten in diesem Fall machen es 
sehr wahrscheinlich, dass das Attentat 
ein Insiderjob war. Ein gründliches Ver-
ständnis der biblischen Prophezeiungen 
macht diese Wahrscheinlichkeit zu 
einer fast absoluten Gewissheit.

Tiefer Staat
Die Amerikaner leben heute nicht in der 
Nation ihrer Gründerväter oder sogar 
ihrer eigenen Väter. Die Regierung des 
Landes entwickelt sich weg von der kons-
titutionellen Republik, die sie einst war, 
hin zu einer autoritären Technokratie. 
Präsident Trump führt eine populistische 
Revolte gegen den amerikanischen tiefen 
Staat an (zu dem die US–Auslandsgeheim-
dienst CIA, der US–Inlandsgeheimdienst 
FBI, der Secret Service und Dutzende 
anderer Exekutivbürokratien gehören). 
Die autoritären Technokraten in diesen 
Bürokratien sind offensichtlich gegen 
Trumps populistische Revolution und 
wollen unbedingt, dass sie scheitert. 
Dieser Wunsch war die treibende Kraft 
hinter dem RussiaGate–Skandal und den 
verschiedenen anderen Versuchen des 
tiefen Staates, Trumps Karriere zu zer-
stören. Als all diese Versuche scheiterten, 
beschloss der tiefe Staat offenbar, Trump 
zu töten.

Dies ist die einzige Erklärung, die 
einen Sinn für die peinlichen Sicher-
heitsmängel auf dem Gelände der Butler 
Farm Show an diesem Tag ergibt. Der 
tiefe Staat hat in anderen Ländern 
Attentate verübt; es ist nicht weit her-
geholt zu denken, dass sie es auch in 
Amerika versuchen könnten – vor allem, 
wenn sie den Kandidaten für eine so 
große Bedrohung halten.

Die meisten Christen erkennen, dass 
das Buch Daniel eine Prophezeiung ist. 
Doch nur wenige wissen, dass darin 

Als all diese Versuche 
scheiterten,  

scheint es, als habe 
der tiefe  

Staat beschlossen,  
Trump zu 

töten.

GETTY IMAGESSIEHE DEN ATTENTATVERSUCH  SEITE 26 u
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D
as Attentat auf Donald 
Trump und die Umwälzun-
gen in der Demokratischen 
Partei haben die Aufmerk-
samkeit der Menschen für 
die amerikanische Politik 
völlig absorbiert. Eine wei-

tere erstaunliche Entwicklung wurde 
übersehen – eine, die eine bestimmte 
biblische Prophezeiung erfüllt.

Präsident Trump hat drei Richter für 
den Obersten Gerichtshof ernannt: Neil 
Gorsuch im Jahr 2017, Brett Kavanaugh 
im Jahr 2018 und Amy Coney Barrett 
im Jahr 2020. Radikale Linke haben 
sie wütend angegriffen, insbesondere 
die beiden letztgenannten. Ohne jeden 
Beweis beschuldigten sie Kavanaugh, ein 
sexuelles Raubtier zu sein. Sie wetterten 
gegen Richter Barrett mit Anschuldi-
gungen und Schmähungen. Sie waren 

so versessen darauf, diese konservativen 
Richter zu verhindern, dass sie versuch-
ten, ihr Leben zu zerstören. Irgendwie 
haben diese Richter die Angriffe überlebt 
und sind dem Gericht beigetreten.

Die Menschen glaubten, dass der 
Oberste Gerichtshof dann Präsident 
Trump wohlgesonnen sein würde. 
Nachdem die Präsidentschaftswahlen 
2020 von zügellosem Betrug heim-
gesucht wurden, wurden mehrere 
Klagen eingereicht, um den Diebstahl 
zu korrigieren. Eine Handvoll Fälle, die 
mit Texas gegen Pennsylvania, enden 
wurden dem Obersten Gerichtshof 
vorgelegt. Aber das Gericht akzeptierte 
keine von ihnen. Es hat einige Jahre 
lang nichts getan, um Donald Trump zu 
helfen.

In letzter Zeit haben wir jedoch eine 
deutliche Veränderung festgestellt. 

Das Gericht hat einige bahnbrechende 
Urteile gefällt, die sehr günstig für 
Herrn Trump sind. 

In Trump gegen die Vereinigten Staa-
ten, entschied das Gericht am 1. Juli in 
Übereinstimmung mit der Verfassung, 
dass ein Präsident für alle Amtshand-
lungen rechtliche Immunität genießt 
(Seitenleiste, Seite 10). Linke schrien, 
dass das Gericht Trump Immunität 
gewährt, um ein Verbrecher zu sein—
sogar, argumentierten einige, um seine 
politischen Feinde zu beseitigen! Das 
ist absurd. Diese Entscheidung zielte 
einfach darauf ab, den endlosen juris-
tischen Kampf gegen diesen Mann zu 
stoppen, der zu Unrecht geführt wird. 
Wenn ein Präsident für verfassungs-
gemäße Handlungen belangt werden 
kann, dann würden seine Gegner ihn 
ständig vor Gericht zerren und sogar 

Amerikas 
Oberstes  
Gericht 
hat die  
Bibelprophezei-
ung erfüllt 
Beobachten Sie den  
Aufstieg von Donald Trump –  
und den Fall von Barack Obama. 
VON GERALD FLURRY

GARY DORNING/POSAUNE/GETTY IMAGES



I n dem Fall Trump gegen die 
Vereinigten Staaten , der am 1. Juli 
entschieden wurde, entschied der 

Oberste Gerichtshof mit 6 zu 3 Stimmen, 
dass Präsidenten für Amtshandlungen, 
die sie im Rahmen ihrer verfassungs-
mäßigen Befugnisse vornehmen, 
absolute Immunität vor Strafverfolgung 
genießen. Dies verdeutlicht und bestätigt 
die verfassungsmäßige Autorität der 
Präsidentschaft.

Die Medien konzentrierten sich auf den 
Begriff „absolute Immunität“ und veröf-
fentlichten Schlagzeilen wie „Der Oberste 
Gerichtshof stellt Trump über das Gesetz“, 
aber verfassungsrechtlich gibt es nichts 
Umstrittenes daran. Die "verfassungs-
mäßige Struktur der Gewaltenteilung" in 
den USA macht den Präsidenten für die 
Durchsetzung der Bundesgesetze verant-
wortlich und rechenschaftspflichtig. Wenn 
ein Präsident Maßnahmen ergreift, um 

dieser verfassungsmäßigen Verpflichtung 
nachzukommen, ist er natürlich immun 
gegen Strafverfolgung. Wie in der Verfas-
sung vorgesehen, kann der Kongress den 
Präsidenten anklagen, oder der Oberste 
Gerichtshof kann seine Handlungen für 
verfassungswidrig erklären. Aber ein 
Sonderstaatsanwalt ist nicht befugt, den 
Chef der Exekutive zu verhaften.

Der Sonderberater des Justizminis-
teriums, Jack Smith, versucht derzeit, 
Donald Trump wegen „Verschwörung 

zum Betrug an den Vereinigten Staaten“ 
zu verurteilen, weil er „versucht hat, das 
Justizministerium zu benutzen, um Ermitt-
lungen gegen Scheinwahlen einzuleiten“. 
Doch als oberster Strafverfolgungs-
beamter der USA hat der Präsident jedes 
Recht, das Justizministerium zu benutzen, 
um Vorwürfe des Wahlbetrugs zu unter-
suchen. Trump gegen die Vereinigten 
Staaten macht es für Smith fast unmög-
lich, Trump wegen „Verschwörung zum 
Betrug an den Vereinigten Staaten“ zu 
verurteilen. 

Der Oberste Richter John Roberts stellt 
in seiner Mehrheitsmeinung fest, dass 

„Artikel II. der Verfassung die ‚Exekutiv-
gewalt‘ einem ‚Präsidenten der Vereinigten 
Staaten von Amerika‘ überträgt.“ Diese 
offensichtliche Aussage bekräftigt, dass 
der Präsident die einzige Quelle der 
Exekutivgewalt in der Bundesregierung ist. 
Er kann weder die gesetzgebende Gewalt 
des Kongresses noch die richterliche 
Gewalt des Gerichts an sich reißen, aber 
er ist der Hüter der Exekutivgewalt und 
gegenüber nachrangigen Exekutivbeamten 
wie dem Generalstaatsanwalt nicht 
rechenschaftspflichtig.

Als Donald Trump zum ersten Mal zum 
Präsidenten gewählt wurde, versuchten 
Bundesbeamte, die Barack Obama 
treu ergeben waren, seine Agenda zu 
untergraben, während sie sich hinter der 
falschen Vorstellung versteckten, dass 
sie als verfassungsmäßige Kontrolle des 
Präsidenten fungierten. Die Entscheidung 
Trump gegen die Vereinigten Staaten stellt 
klar, dass Bundesbeamte verfassungs-
gemäß nur so viel Exekutivgewalt haben, 
wie der Präsident ihnen überträgt. Das 
bedeutet, dass Präsident Trump, wenn 
er zwangsläufig ins Präsidentenamt 
zurückkehrt, in ein noch mächtigeres Amt 
zurückkehren wird, das effektiv immun 
gegen verfassungswidriges Vorgehen 
gegen die Justiz ist. ANDREW MIILLER

Der Oberste Gerichtshof: 
Unterstützung für  
den Präsidenten
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ins Gefängnis stecken, weil er seinen 
Job macht!

Aber mit dieser Entscheidung und 
anderen hat der Oberste Gerichtshof 

T r u m p  g e h o l fe n  u n d  s e i n e  Rü c k-
kehr zur Präsidentschaft weitaus 
wahrscheinlicher gemacht—sogar 
unvermeidlich.

Ob Sie es glauben oder nicht, diese 
Entwicklung erfüllt tatsächlich die 
Prophezeiung.

„Der Tempel des Königreichs“
Amos 7 ist eine Prophezeiung für heute. 
Er  verwendet den prophetischen 
Namen Jakob, den Namen eines der 
biblischen Patriarchen, bevor er in 
Israel  umbenannt wurde (1. Mose 32, 
28). Unser kostenloses Buch Die USA 
und Großbritannien in der Prophezeiung 
erklärt, wie sich Israel in der biblischen 
P ro p h ez e i u n g  au f  d i e  m o d e r n e n 
Nationen bezieht, die vom alten Israel 
abstammen. Und wie ich in meinem 
Buch Amerika unter Beschuss  beweise 
(fordern Sie ein kostenloses Exemplar 
an), gilt diese Prophezeiung speziell für 
Amerika. 

A m o s  7 
b e s c h r e i b t 
eine religiöse 
Figur namens 
A m a z j a ,  d i e 
s i c h  a n  d e n 
König des Lan-
des, Jerobeam, 
wendet und einen Bericht über den Pro-
pheten Gottes verfasst, der ihn verurteilt. 
Er besteht darauf, dass die Botschaft des 
Propheten den König in den Augen des 
Volkes untergräbt (Verse 10–11). 

In Amerika unter Beschuss erkläre ich 
im Detail, wie diese Passage auf die Ver-
einigten Staaten zutrifft. Das wichtigste 
Detail dabei ist, dass dieser „König“ eine 
prophetische Anspielung auf Donald 
Trump ist. Er ist ein endzeitliches 
Gegenbild von König Jerobeam ii. des 
alten Israel.

In dieser Prophezeiung konfrontiert 
Amazja den Propheten direkt und 
sagt: „Und Amazja sprach zu Amos: Du 
Seher, geh weg und flieh ins Land Juda 
und iss dort dein Brot und weissage 
daselbst. Aber weissage nicht mehr in 
Bethel; denn es ist des Königs Heiligtum 
und der Tempel des Königreichs.“ 
(Verse 12–13).

Dies ist eine wichtige Passage. "Die 
Kapelle des Königs" bezeichnet einen 
Ort der Anbetung, der dem Anführer 
gehört. Dies bezieht sich auf die Evange-
likalen, Katholiken und andere religiöse 
Menschen, die Präsident Trump stark 
unterstützen. „Der Tempel des König-
reichs“ verwendet ein anderes Wort 

Lesen Sie „Ist 
Amerikas Oberster 
Gerichtshof in 
der biblischen 
Prophezeiung?“  
auf diePosaune.de.

Neil Gorsuch (rechts)  
war die erste Wahl von 
Präsident Trump  
für den Obersten 
Gerichtshof.

LEAH MILLIS–POOL/GETTY IMAGES
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für „König“ und wird besser mit Reich 
übersetzt. Die Wycliffe-Übersetzung 
beschreibt es als „Haus des Reiches.“ 
Dies ist der Hof der Nation. Es folgt dem 
Anführer nicht, aber es begünstigt ihn. 

In Amerika unter Beschuss und in ver-
schiedenen Artikeln der letzten Jahre 
habe ich geschrieben, dass ich glaube, 
dass "der Hof des Königs" wahrscheinlich 
der Oberste Gerichtshof der USA ist, auch 
wenn ich das nicht dogmatisch gesagt 
habe. Die jüngsten Ereignisse haben 
diese Unsicherheit jedoch beseitigt. 

„Der Tempel des Königreichs“ ist mit 
Sicherheit der Oberste Gerichtshof! 

Die meisten Ereignisse in dieser 
Prophezeiung haben sich noch nicht 
erfüllt, was ich als Beweis dafür ansehe, 
dass Donald Trump wieder die Präsi-
dentschaft übernehmen muss (Artikel, 
Seite 1). Ich habe auch gesagt, dass 
dieses Detail in Vers 13 andeutet, dass 
der Oberste Gerichtshof eine entschei-
dende Rolle dabei spielen wird, Trump 
zurückzubringen. "Ich glaube, dass 
dieser prophetische Bericht in Amos 7 
andeutet, dass es einen konservativen 
Vorteil im Obersten Gerichtshof gibt, 
der Jerobeam begünstigt", schrieb 
ich in Amerika unter Beschuss. "Dies 
könnte dazu beitragen, dass sich die 
Prophezeiung erfüllt.

Nun, dieser Aspekt von Amos 7, 13 
ist eine erfüllte Prophezeiung – eine-
spektakuläre, wunderbare Prophezeiung! 
Ich werde „ich glaube“, „impliziert“ und 

„könnte“ aus diesem Buch streichen. Was 
mich betrifft, so hat der Oberste Gerichts-
hof Trump die Präsidentschaft zurück-
gebracht und hat diese Prophezeiung 
bereits erfüllt.

Dies ist eine konkrete, tiefgreifende 
Prophezeiung, die sich vor unseren 

Augen erfüllt hat!

Freisprechung 
von Trump
D i e  Wa h l  2 0 2 0 
wurde Präsident 
Trump gestohlen, 
durch die Anstif-

tung zur Gewalt bei den Protesten im 
Kapitol am 6. Januar 2021 gefestigt und 
von den Medien geschützt. Es wurde und 
wird ein juristischer Krieg gegen Präsi-
dent Trump geführt, um ihn als Anstifter 
eines Aufstands darzustellen – oder gar 
zu verurteilen. Es ist mehr als 3½ Jahre 

Der Oberste Gerichtshof: 
Gerechtigkeit für 6.  
Januar Demonstranten

I n dem Fall Fischer gegen die 
Vereinigte Staaten  entschied am 28. 
Juni der Oberste Gerichtshof mit 6-3, 

dass das Justizministerium ein irrelevantes 
Gesetz verwendet hat, um Amerikaner zu 
verfolgen, die am 6. Januar 2021 vor dem 
Kapitol gegen die Wahl 2020 protestierten.

Josef Fischer nahm an diesem Tag 
an der Kundgebung teil und betrat das 
Kapitol gegen 15:25 Uhr, nachdem der 
Kongress in die Pause gegangen war. Das 
Justizministerium hat Fischer und mehr 
als 300 weitere Demonstranten wegen 

„Behinderung eines offiziellen Verfahrens“ 
nach dem Sarbanes–Oxley Act von 2002 
angeklagt, einem Gesetz, das als Reaktion 
auf die Vernichtung von Beweisen für 
Bilanzbetrug durch Mitarbeiter der 
Enron Corp. verabschiedet wurde. Das 
mögliche Strafmaß betrug bis zu 20 Jahre 
Gefängnis.

In seiner Mehrheitsmeinung vertrat der 
Oberste Gerichtshof die Auffassung, dass 
das Justizministerium die Statuten des 
Sarbanes–Oxley Act viel zu weit gefasst 
hat. Da die Demonstranten lediglich das 
Gelände des Kapitols betreten haben – viele 
von ihnen, nachdem der Kongress in 
die Pause gegangen war – und keine 
Aufzeichnungen oder Dokumente zerstört 
haben, hätten sie nicht nach diesem Gesetz 
angeklagt werden dürfen.

Dieses Urteil begünstigt auch Donald 
Trump. Der Sonderstaatsanwalt des Justiz-
ministeriums, Jack Smith, überzeugte eine 
Grand Jury, Trump in vier Anklagepunkten 
im Zusammenhang mit dem 6. Januar 
anzuklagen, von denen sich zwei auf 
dieselben Statuten beziehen, die auch in 
Sarbanes–Oxley verwendet werden. Aber 
wenn Fischer und die anderen Demonst-
ranten niemals wegen „Behinderung eines 
offiziellen Verfahrens“ hätten angeklagt 

werden dürfen, dann gilt das auch für 
Trump. Dieses Urteil schwächt Smiths Fall 
drastisch und legt offen, wie die Linken 
in der Regierung das Gesetz verdreht 
haben, um Trump von der Präsidentschaft 
fernzuhalten. 

Wie viele Konservative festgestellt haben, 
konnte Präsident Trump am 6. Januar die 

Vorgänge bei den Präsidentschaftswahlen 
2020 nur aufdecken, indem das „offizielle 
Verfahren“ der Zertifizierung durch den 
Kongress, wie gesetzlich vorgesehen, 
ungestört fortgesetzt wurde, während die 
Abgeordneten und Senatoren die Beweise 
für den Wahlbetrug vorlegten und disku-
tierten. Der Aufruhr im Kapitol diente nicht 
dazu, Trump im Amt zu halten, sondern ihn 
aus der Präsidentschaft zu drängen. Die 
einzigen, die von dem Chaos im Kapitol 
profitierten, waren radikale Linke, die 
versuchten zu verhindern, dass Beweise 
für Wahlbetrug aufgedeckt werden. Das ist 
der wahre Grund, warum Staatsanwälte 
wie Jack Smith die Demonstranten vom 
6. Januar weiter verfolgen. Dieser Fall 
gibt Trump die Chance, die Wiederwahl 
zu gewinnen und die von ihm begonnenen 
Ermittlungen zum Wahlbetrug zu beenden.
 ANDREW MIILLER

her, und noch immer will kein Nachrich-
tensender – nicht einmal die wichtigsten 

„konservativen“ Sender, Fox News und 
Newsmax – diese Geschichte anfassen. 
So viele kriminelle Machenschaften der 
Linken müssen noch aufgedeckt werden. 

Die Welt muss wissen, was wirklich auf 
den höchsten Ebenen unserer Regierung 
geschehen ist. Ein großer Teil davon wird 
in Amerika unter Beschuss. offenbart.

Am 28. Juni entschied der Oberste 
Gerichtshof in einer weiteren wichtigen 

Lesen Sie „Hüten 
Sie sich vor den 

gut ausgebildeten 
Technokraten“ auf 

diePosaune.de.

Der Oberste Gerichtshof 
entschied, dass Trump–

Anhänger am 6. Januar 2021 
vor dem Kapitol kein offizielles 

Verfahren behindert haben.

OLIVIER DOULIERY/AFP VIA GETTY IMAGES



12 DIE PHILADELPHIA POSAUNE

Entscheidung Fischer gegen die Vereinig-
ten Staaten, dass das Justizministerium 
ein Gesetz unangemessen angewendet 
hat, um etwa 300 Demonstranten vom 
6. Januar ungerechtfertigt zu verfolgen 
(siehe Seite 11). Diese Demonstranten 
haben sich nicht des Aufruhrs oder 
gar der „Störung eines offiziellen Ver-
fahrens“ nach diesem Gesetz schuldig 
gemacht. Aus demselben Grund ist 
Präsident Trump nicht des Aufruhrs 
oder gar der „Störung eines offiziellen 
Verfahrens“ schuldig. 

Am selben Tag hat der Supreme Court 
seine Entscheidung in einem anderen 
Fall mit dramatischen Auswirkungen 
gefällt: Loper Bright Enterprises gegen 
Raimondo. Mit diesem Urteil wurde eine 
Entscheidung des Obersten Gerichtshofs 
aus dem Jahr 1984 aufgehoben, in der es 
um die „Chevron-Deference-Doktrin“ 
ging, die es den Behörden der Exekutive 
nicht nur erlaubte, auf der Grundlage 
von Gesetzen der Legislative Verordnun-
gen zu erlassen, sondern diese Gesetze 
und Verordnungen auch unabhängig von 
der Legislative oder Judikative auszu-
legen (siehe Seite 12). Es war im Grunde 
eine Entscheidung des „Tiefen Staates“ 
für den Tiefen Staat. Die Chevron–Dok-
trin erlaubte es nicht gewählten techno-
kratischen Experten, Gesetze zu erlassen, 
zu beurteilen und auszuführen. Diese 

Der Oberste Gerichtshof: 
Der „Tiefe Staat“ ist verfassungswidrig

I n dem Fall Loper Bright Enterprises 
gegen Im Fall Raimondo, entschieden 
am 28. Juni, entschied der Oberste 

Gerichtshof der USA 6 zu 3, dass die 
Exekutivorgane ihre eigene Anwendung 
eines Gesetzes nicht mehr interpretieren 
dürfen. Der Oberste Gerichtshof kippte 
die Doktrin der „Chevron-Deferenz“, eine 
Entscheidung von 1984, die es den Exeku-
tivbehörden erlaubte, Unklarheiten in 
ihren eigenen Gesetzen zu interpretieren 
und zu verlangen, dass die Gerichte 
diesen Interpretationen folgen. Dieses 
neue Urteil beschneidet die Macht der 
Exekutivagenturen und gibt die Macht an 
die Legislative und die Gerichte zurück 
und könnte die Macht des Präsidenten 
über den Rest der Exekutive stärken. Es ist 
ein enormer Schritt zur Beseitigung des 
sogenannten tiefen Staates, der die Nation 
übernommen hat. 

Nach der Verfassung erlässt der 
Kongress Gesetze (Artikel 1), der 
Präsident setzt sie durch (Artikel 2) 
und Bundesgerichte entscheiden über 
die Anwendung von Bundesgesetzen 
auf bestimmte Fälle (Artikel 3). Die 
meisten Befugnisse sind den Staaten 
(Artikel 4) oder dem einzelnen Bürger 
(Änderungsanträge 1–10) vorbehalten. 
Doch die Bundesregierung dominiert 
nun die Staaten, die Exekutive dominiert 
die Bundesregierung und bürokratische 
Agenturen dominieren die Exekutive, 
einschließlich, in hohem Maße, die 
Präsidentschaft. 

Dieser bürokratische Staat ist 
nirgendwo in der Verfassung verankert, 
aber er hat legislative, exekutive und 
judikative Befugnisse in sich vereint und 
übt mehr Kontrolle über die US-Bürger 
aus als die anderen drei Zweige. 

"Der tiefe Staat ist in der Tat eine sehr 
reale Sache", schrieb der geopolitische 
Prognostiker George Friedman im Jahr 
2017. "Dieses Gebilde nennt sich der 
öffentliche Dienst und wurde geschaffen, 
um die Macht des Präsidenten zu 
begrenzen. Vor 1871 konnte der Präsident 
Bundesbedienstete auswählen. … Carl 
Schurz, ein deutschstämmiger General 
der Unionsarmee, schlug die Idee eines 
unpolitischen öffentlichen Dienstes vor.“

Schurz' Plan sollte einen profes-
sionellen öffentlichen Dienst schaffen 
und die politische Vetternwirtschaft 
eindämmen, doch am Ende wurde eine 
ganze vierte Regierungsebene geschaffen, 
die weder vom Volk gewählt wurde noch 
ihm gegenüber rechenschaftspflichtig 
war. Progressive Präsidenten wie 
Woodrow Wilson und Franklin Roosevelt 
vergrößerten den öffentlichen Dienst 
dramatisch, während der Kongress 
immer mehr Regelungsbefugnisse an 
diese Bürokratien delegierte.

Aufzeichnungen der Regierung 
zeigen, dass die vom Volk gewählten 
Vertreter im Kongress seit 1976 12 340 
Gesetze verabschiedet haben. In der 
Zwischenzeit haben der Internal Revenue 
Service, die Environmental Protection 
Agency und andere Exekutivministerien 
und –behörden 215 405 Regeln und 
Vorschriften erlassen. Für jedes 
Gesetz, das von gewählten Vertretern 
verabschiedet wird, fügen nicht gewählte 
Bürokraten 17 Vorschriften hinzu. Die 
USA haben sich von einer konstitutio-
nellen Republik zu einer Technokratie 
entwickelt, die von Bürokraten und 
Geheimdienstagenten geführt wird. 

Das macht das Loper–Urteil so 
bedeutsam. Falls und wenn es umgesetzt 
wird, wird es dazu beitragen, den 
bürokratischen Staat in seine verfas-
sungsmäßige Rolle zurückzudrängen: 
die Durchsetzung von Gesetzen, die vom 
Kongress verabschiedet wurden. Mit 

Dieser bürokratische 
Staat ist nirgendwo 
in der Verfassung 
verankert, aber er hat 
legislative, exekutive 
und judikative 
Befugnisse in sich 
vereint und übt mehr 
Kontrolle über die 
US-Bürger aus als die 
anderen drei Zweige. 

dem Urteil wird der vierte Zweig der ameri-
kanischen Regierung nicht vollständig 
abgeschafft. Es bedeutet jedoch, dass die 
Exekutivorgane nun beweisen müssen, 
dass der Kongress ihnen die Befugnis 
erteilt hat, eine bestimmte Entscheidung 
zu treffen, anstatt zu erwarten, dass das 
Gerichtssystem sich automatisch ihrem 
Mikromanagement der Nation beugt. Es 
bringt die Nation zurück zum ursprüng-
lichen Verfassungsmodell, in dem gewählte 
Volksvertreter im Kongress Gesetze 
erlassen, von den gewählten Vertretern 
ernannte Richter über deren Anwendung 
in bestimmten Streitfällen entscheiden und 
der Präsident sie durchsetzt, wobei er die 
volle Kontrolle über diejenigen hat, die ihn 
unterstützen. ANDREW MIILLER
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arroganten "Experten" verfügten über 
eine erschreckende Machtfülle, ohne 
dass ihnen die Verfassung eine Befugnis 
zugestanden hätte. Im Rahmen ihrer 
Vorschriften wurden viele, viele Men-
schen wegen zweifelhafter "Verbrechen" 
verurteilt und bestraft. 

Der Oberste Gerichtshof hat mit sei-
ner Entscheidung in diesem Fall diesem 
außer Kontrolle geratenen „vierten 
Zweig“ der Regierung einen tödlichen 
Schlag versetzt. Damit wurde ein ernst-
haftes Problem behoben, das zur Epi-
demie der Gesetzlosigkeit in Amerika 
beigetragen hat.

Die günstigen Urteile des Gerichts 
in diesen Fällen sind Teil eines umfas-
senderen Trends, den ich jetzt in der 
Prophezeiung von Amos 7 erkannt habe.

Wo ist Barack Obama?
In den ersten sechs Versen von Amos 
7 gibt es zwei Visionen, in denen der 
Prophet Gottes eingreift und Gott bittet, 
eine schwere Verwüstung des Landes 
abzuwenden. Auch dies ist speziell an 
Amerika gerichtet, und Gott ist eindeutig 
sehr zornig. Viele andere Prophezeiun-
gen sprechen von einer Zeit beispiellosen 
Leids, die über die USA hereinbrechen 
wird und die Jesus Christus eine Zeit 

„großer Bedrängnis“ nennt, „wie sie nicht 
gewesen ist vom Anfang der Welt bis 
jetzt und auch nicht wieder werden wird.“ 
(Matthäus 24, 21). Zu Beginn von Amos 7 
ist die Drohung mit dieser göttlichen 
Strafe groß.

Wie ich in Amerika unter Beschuss 
erkläre, behandeln die ersten sechs 
Verse die Zeit, als Barack Obama der 
Mann an der Macht ist. Obwohl er für 
eine Amtszeit von Präsident Trump 
abgelöst wurde, hat Obama der Amtszeit 
von Trump dennoch schweren Schaden 
zugefügt. Dann stahl Obama die Wahl 
2020 und holte sich die Kontrolle 
zurück, indem er Joe Biden einsetzte. 
Seit 2021 erlebt Amerika praktisch die 
dritte Amtszeit Obamas.

Gott ist erzürnt über den Schaden, 
den dieser Mann und seine radikalen 
Gesinnungsgenossen anrichten. Ame-
rika unter Beschuss erklärt, wie Satan, 
der Teufel, diesen Mann, einen moder-
nen Typus des bösen Seleukidenkönigs 
Antiochus iv. Epiphanes, benutzt, um 
Amerika von innen heraus, von oben, 
zu zerstören.

Jakob – oder Amerika – war „klein“ 
(Verse 2, 5), weil Obama regierte! Sein 
Ziel war es, diese Nation zu zerstören.

Aber es ist wichtig zu erkennen: 
Das Problem wird nicht nur von einer 
Gruppe von Radikalen an der Spitze 
verursacht. Gott erlaubte ihnen, „wegen 
des Frevels“ (Daniel 8, 12; Schlachter 
2000) an die Macht zu gelangen—wegen 

der Sünden des Volkes. Millionen von 
Amerikanern unterstützen, was dieser 
Mann getan hat, und diejenigen, die die 
Macht hatten, ihn zu stoppen, waren zu 
schwach! Gottes Beurteilung der Nation 
insgesamt ist, dass wir ein „sündiges 
Volk [sind], ein Volk mit Schuld beladen 

… [D]as ganze Haupt ist krank, das ganze 
Herz ist matt“ (Jesaja 1, 4-5). Wir müssen 

I n dem Fall Trump gegen Anderson  der 
am 4. März entschieden wurde, hat der 
Oberste Gerichtshof der Vereinigten 

Staaten mit 9 zu 0 entschieden, dass 
nur der Kongress, nicht die Staaten, die 
Wählbarkeit für Bundesämter gemäß 
Abschnitt 3 des 14. Verfassungszusatzes 
festlegen kann, und verwarf damit die 
Versuche des Staates Colorado und 
anderer Staaten, Präsident Donald Trump 
von den Wahlen auszuschließen.

Die US-Verfassung sieht vor, dass jeder 
natürliche Staatsbürger, der mindestens 
35 Jahre alt ist und seit 
mindestens 14 Jahren im 
Land lebt, für das Präsiden-
tenamt kandidieren kann. 
Die einzige Ausnahme ist, 
wenn sich die Abgeordneten 
im Kongress auf Abschnitt 3 
des 14. Verfassungszusatzes 
berufen, feststellen, dass ein 
Kandidat an einem Aufstand 
oder einer Rebellion gegen 
die USA beteiligt war, und 
ein Gesetz verabschieden, 
das diesen Kandidaten vom 
Amt ausschließt. 

Im Dezember 2023 entschied der 
Oberste Gerichtshof von Colorado über den 
Fall Anderson gegen Griswold. Es entschied, 
dass Trumps Handlungen im Zusammen-
hang mit den Protesten gegen das Kapitol 
am 6. Januar 2021 eine Beteiligung an 
einem Aufstand darstellten. Trump war 
daher nach dem 14. Verfassungszusatz nicht 
für ein Bundesamt wählbar und der Staats-
sekretär von Colorado muss ihn von allen 
Wahlgängen in diesem Staat ausschließen.

Der U.S. Supreme Court hat 
die Entscheidung Colorados für 

verfassungswidrig erklärt. Das Gesetz 
besagt, dass nur gewählte Vertreter im 
Kongress jemanden wegen Aufruhrs oder 
Rebellion von seinem Amt ausschließen 
können, nicht vier aktivistische Richter am 
Obersten Gerichtshof von Colorado.

Viele Demokraten waren verärgert, aber 
die Tatsache, dass es eine 9 zu 0–Entschei-
dung war, zeigt, dass selbst liberale Richter 
wie Elena Kagan, Ketanji Brown Jackson 
und Sonia Sotomayor verstanden haben, 
dass der Oberste Gerichtshof von Colorado 
nicht die Möglichkeit hat, politische 

Kandidaten für Bundesämter vorzuprüfen 
wie der Wächterrat der Islamischen 
Republik Iran.

Die Entscheidung des Obersten 
Gerichtshofs von Colorado war einer 
der radikalsten und gefährlichsten von 
mehreren Versuchen, Trump von der 
Präsidentschaft abzuhalten, aber „das 
Gericht des Königreichs“ hat sie nieder-
geschlagen und es den amerikanischen 
Wählern und ihren Vertretern überlassen, 
zu entscheiden, wer als Kandidat in Frage 
kommt, wer nominiert werden und wer 
gewinnen sollte. ANDREW MIILLER

Der Oberste Gerichtshof: 
Trump zurück auf  
dem Stimmzettel

Der Anwalt Jason Murray 
spricht vor dem Obersten 
Gerichtshof, wo er gegen die 
Zulassung von Donald Trump 
auf dem Wahlzettel für die 
Präsidentschaftswahlen in 
Colorado argumentierte.

 JULIA NIKHINSON/GETTY IMAGES
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Jetzt benutzt Gott auch den Obersten 
Gerichtshof und „löscht“ nicht Israel aus, 
sondern das Werk Satans und seiner 
Leute. Er ist nicht mehr derselbe, wie 
er einmal war; die Dinge verändern sich 
vor unseren Augen. 

Obama hat es geschafft, Biden zu 
manipulieren und zu benutzen. Aber 
jetzt gibt es endlich eine gewisse Opposi-
tion innerhalb der Demokratischen Par-
tei. Die führenden Demokraten, wie die 
des New York Times, zeigen Anzeichen, 
im Konflikt mit Obama zu stehen.

Obama wird zum Schweigen gebracht. 
Er ist noch nicht zum Schweigen gebracht 
worden, aber diese Verse (Amos 7, 7-8, die 
sich an die Verse 1-6 anschließen) zeigen, 
dass er am Ende völlig zum Schweigen 
gebracht werden wird! Er wird in der 
Bibel nicht mehr erwähnt, so viel ich 
sehen kann. Er hat sich vorgenommen, 
den Namen Israels auszulöschen, und 
jetzt gibt Gott ihm eine Kostprobe seines 
eigenen Übels: Gott löscht seine Macht 
aus und bringt ihn zum Schweigen. Am 
Ende von Vers 8 ist er völlig verschwun-
den. Wir werden dies in der kommenden 
Zeit noch deutlicher sehen.

Inmitten 
Amos 7, 10 beschreibt, wie Amazja, der 
Priester, zu Jerobeam sagt: „Amos 
macht einen Aufruhr gegen dich im 
Hause Israel; das Land kann seine Worte 
nicht ertragen.“ Dieser moderne Jero-
beam ist der „König“, und er befindet 
sich inmitten des Hauses Israel. 

Beachte jetzt: In den Versen 7–8 sagt 
Gott, dass Er eine Schnur verwenden 
wird—ein Messgerät—um Zerstörung 
inmitten von Amerika zu verhängen. 
Auch hier ist von einem Herrscher 
Israels die Rede – allerdings wird er hier 
nicht namentlich genannt. 

Sowohl Barack Obama als  auch 
Donald Trump befinden sich „inmitten“ 
Israels (Amerikas); beide haben Israel 
regiert, worum es in diesem Kapitel 
geht. „Inmitten  ist nachdrücklich“, 
bemerkt Langes Kommentar. Aber Vers 
8 beschreibt eine schreckliche Zerstö-
rung durch Gott „inmitten“ Israels. Gott 
vernichtet das Werk dieses Führers!

Es gab einen endzeitlichen Obama 
Antiochus, der Amerika von innen, von 
oben, zerstört hat. Aber hier ist es, wo 
Gott diesen Antiochus  zerstört! Es gibt 
keinen Obama Antiochus nach dem 

lernen, diese Realität so zu sehen, wie 
Gott sie sieht!

Der Anfang von Amos 7 zeigt, wie Gott 
plante, schreckliche Strafe über Israel 
zu bringen, sich aber zu diesem Zeit-
punkt dagegen entschied. Dann, in den 
Versen 7–8, sagt er: Ich werde ihnen eine 
letzte Gelegenheit geben, zu bereuen, und 
das war's!

Gott benutzt unser Werk, um sie 
zu warnen! Das können Sie beweisen, 
indem Sie unsere Zeitschriften und 
Online–Artikel lesen, unsere Broschü-
ren und Bücher studieren und unsere 
Fernsehsendungen sehen.

Wenn Sie verstehen, wer 
die moderne Erfüllung Jero-
beams ist, ist die Tatsache, 
dass der erste Teil dieses 
Kapitels von Barack Obama 
handelt, klar. Aber es ist auf-
fällig, dass dieser Mann nie 
direkt erwähnt wird in der 
Prophezeiung, obwohl genau 
das gemeint ist. Warum die 
Auslassung?

Mir ist  klar geworden, 
dass der Grund, warum Gott 
diesen modernen Antiochus 
in diesem Abschnitt nicht 
erwähnt, der ist, dass Er 
dabei ist diesen Mann zum 
Schweigen zu bringen! Die 
Macht von Barack Obama 
schwindet vor unseren Augen. 

Der Teufel benutzte diesen 
Mann, um den Vereinigten Staaten von 
Amerika und sogar einer Reihe anderer 
Nationen, die vom alten Israel abstammen, 
schreckliche Dinge anzutun. Herr Obama 
hat die Kontrolle über Hollywood, die 
Wissenschaft, die Medien, die Technokra-
ten und die mächtigen Konzerne. Diese 
haben ihm und seiner Armee geholfen, 

„die Wahrheit zu Boden“ zu werfen (Daniel 
8, 12). In einer verwandten Prophezeiung 
in 2. Könige 14, 26 wird vorausgesagt, dass 
sein zerstörerisches Werk der Nation 
bitteres Leid zufügen wird!

Barack Obama hat so viel Macht 
ausgeübt – während seiner Präsident-
schaft, gegen die Präsidentschaft von 
Donald Trump und durch die illegitime 
Präsidentschaft von Joe Biden. Gott ist 
zutiefst beunruhigt darüber, wie Satan 
diesen Mann benutzt hat, um Amerika 
von innen heraus zu zerstören! Und jetzt 
hat er damit begonnen, dem ein Ende 

zu setzen. Dieser Mann wird schnell 
untergehen; er wird entlarvt und zum 
Schweigen gebracht!

Vers 27 von 2. Könige 14 sagt: „Und 
der Herr hatte nicht gesagt, dass er den 
Namen Israels austilgen wollte unter 
dem Himmel, und errettete sie durch 
Jerobeam, den Sohn des Joasch.“ Es war 
tatsächlich Satan, der Obama und seine 
Anhänger benutzte, um zu versuchen, den 
Namen Israel in Amerika und anderen 
Nationen auszulöschen – und Gott hielt 
ihn auf eine bestimmte Weise auf: „durch 
die Hand von Jerobeam.“ Gott benutzte 
einen modernen König Jerobeam ii. gegen 

diesen modernen Antiochus. Das geschah 
bis zu einem gewissen Grad in Trumps 
erster Amtszeit. Und während Biden Prä-
sident war, hat Gott noch viel mehr von 
ihrer Gesetzlosigkeit aufgedeckt. Er hat 
den Weg für Trump geebnet, um wieder 
an die Macht zu kommen, und gleichzei-
tig beginnt er, Obama zu entmachten und 
ihn zum Schweigen zu bringen! 

Ein großer Teil der Abschaffung Oba-
mas wird die Rückkehr von Donald Trump 
zur Präsidentschaft sein, die ich seit dem 
Wahlputsch 2020 vorausgesagt habe.

Gott hat prophezeit, dass er Amerika 
vorübergehend durch Donald Trump 
retten würde. Satan und Obama wüten 
dagegen und versuchen, ihn zu Fall zu 
bringen. Aber wie ich bereits am 1. Juni 
sagte: „Donald Trump wird nicht 
ermordet werden“! (Artikel, Seite 1). Gott 
sagt, dass Präsident Trump tatsächlich 
zurückkommen wird. 

Barack Obama hat 
Amerika geschadet – aber 
sein Einfluss beginnt zu 
schwinden.

SCOTT OLSON/GETTY IMAGES



D er Fall die Vereinigten Staaten von 
Amerika gegen Donald J. Trump, 
Waltine Nauta und Carlos De 

Oliveira wurde auf am 15. Juli entschieden. 
Der Sonderberater des Justizministeriums, 
Jack Smith, verfolgte Donald Trump, weil er 
angeblich unbefugt geheime Dokumente 
besaß. Die amerikanische Die Bezirks-
richterin Aileen Cannon wies die Klage 
mit der Begründung ab, dass das Amt des 
Sonderberaters selbst ein Verstoß gegen 
die US-Verfassung ist.

Smith reichte am 8. Juni 2023 vor 
einem Bundesbezirksgericht in Florida 37 
Anklagepunkte gegen Trump ein, in denen 
er behauptete, dass Trump nach seinem 
Ausscheiden aus dem Präsidentenamt 
geheime Dokumente falsch gehandhabt 
habe. Am 27. Juni 2023 wurden in einer 
Zusatzanklage drei weitere Anklagepunkte 
hinzugefügt. Trump argumentierte, dass 
der Presidential Records Act ehemaligen 
Präsidenten das Recht gibt, geheime 
Dokumente mit nach Hause zu nehmen. 
Aber Cannon wies den Fall ab, bevor er 
vor Gericht ging, mit der Begründung, 
dass „die Ernennung von Special Counsel 
Smith gegen die Ernennungsklausel 
der Verfassung der Vereinigten Staaten 
verstößt“. 

Richter Cannon traf diese Entscheidung, 
nachdem er das Urteil des Obersten 
Gerichtshofs vom 1. Juli in der Sache 
Trump gegen die Vereinigten Staaten. 
Mit einer 6 zu 3-Mehrheit entschieden 
die Richter, dass ein Präsident „absolute 
Immunität vor strafrechtlicher Verfolgung 
für Handlungen hat, die innerhalb seiner 
abschließenden und ausschließenden 
verfassungsrechtlichen Befugnisse liegen“, 
und erklärten damit einen Großteil von 
Smiths Fall für ungültig. 

In seiner übereinstimmenden Meinung 
machte Richter Clarence Thomas einen 
wichtigen Punkt. „Das verfassungsmäßige 
Verfahren für die Besetzung eines Amtes 
geht aus diesem Text eindeutig hervor“, 
schrieb er. „Die Standardmethode für die 
Ernennung von ‚Beamten der Vereinigten 

Staaten‘ ist die 
Ernennung 
durch den Präsidenten und die Bestätigung 
durch den Senat.“ Damit wurde die gesamte 
Praxis der Generalstaatsanwälte und des 
Justizministeriums in Frage gestellt, die 
seit 1875 Sonderanwälte zur Verfolgung 
bestimmter Fälle ernennen. „Ob das Büro 
des Sonderberaters ‚per Gesetz eingerichtet‘ 
wurde, ist keine unwichtige Formalität“, fuhr 
er fort. „Wenn der Kongress keinen Konsens 
darüber erzielt hat, dass ein bestimmtes Amt 
existieren soll, hat die Exekutive nicht die 
Macht, dieses Amt einseitig zu schaffen und 
dann zu besetzen. … Und es gibt ernsthafte 
Fragen, ob der Generalstaatsanwalt gegen 
diese Struktur verstoßen hat, indem er das 
Amt des Sonderberaters geschaffen hat, das 
nicht gesetzlich verankert ist. Diese Fragen 
müssen beantwortet werden, bevor diese 
Strafverfolgung fortgesetzt werden kann.““

Der amerikanische Generalstaatsanwalt 
Merrick Garland ernannte Smith am 18. 
November 2022 zum Sonderberater, um 
die strafrechtlichen Ermittlungen gegen 
Donald Trump zu überwachen. Cannon 
stimmt jedoch mit Thomas überein, dass 
Smiths Beteiligung verfassungswidrig 
ist, da das Amt des Sonderberaters, 
eine mächtige Position, nicht vom Senat 
bestätigt wird. 

Smith hat Cannon's Urteil beim 11. 
US-Gerichtshof angefochten, damit 
wird die Frage, ob das Amt des Special 
Counsel gegen die Verfassung verstößt 
oder nicht, bald genauer untersucht 
werden. In der Zwischenzeit kann 
Donald Trump seinen Wahlkampf fort-
setzen, ohne dass die Strafverfolgung 
von Smith ihn übermäßig beeinflusst. 
Die Entscheidung Trump gegen die 
Vereinigten Staaten signalisiert, dass der 
Oberste Gerichtshof an die Gewalten-
teilung der Verfassung glaubt. Nun muss 
das Gerichtssystem erklären, warum 
ein Privatmann, der von einem linken 
Generalstaatsanwalt angeheuert wurde, 
befugt ist, einen ehemaligen Präsidenten 
zu verfolgen. ANDREW MIILLER

Bezirksgericht: 
Jack Smith wurde  
rechtswidrig 
ernannt

achten Vers. Antiochus wird nicht 
erwähnt, denn dank des Obersten 
Gerichtshofs und anderer Entwicklun-
gen ist dieser Mann zum Schweigen 
gebracht worden. Amos 7, 9 zeigt, dass 
der Obama Antiochus verschwunden ist. 
Ich sehe keine Stelle in der Bibel, an der 
er zurückkehrt.

Beobachten Sie Obama
Nach der schrecklichen Leistung von 
Joe Biden in der Debatte am 27. Juni 
postete Barack Obama auf X: „Schlechte 
Debattenabende kommen vor. Glauben 
Sie mir, ich weiß es. Aber diese Wahl ist 
immer noch eine Wahl zwischen jeman-
dem, der sein ganzes Leben lang für 
die einfachen Leute gekämpft hat, und 
jemandem, der sich nur um sich selbst 
kümmert. Zwischen jemandem, der die 
Wahrheit sagt, der weiß, was richtig und 
was falsch ist … und jemandem, der zu 
seinem eigenen Vorteil nach Strich und 
Faden lügt. Daran hat die letzte Nacht 
nichts geändert, und deshalb steht im 
November so viel auf dem Spiel.“ 

Zunächst einmal sagen Biden und 
Obama dem amerikanischen Volk nicht 
die Wahrheit über so ziemlich alles. 
Sie lügen routinemäßig,  genau wie 
der Teufel! (Johannes 8, 44). Sie sind 
bereit, alles zu sagen oder zu tun, um 
ihre Macht zu erhalten. Obama wirft 
anderen immer genau das vor, dessen er 
sich selbst schuldig gemacht hat.

Noch wichtiger ist, dass Obamas 
Botschaft darauf hindeutet, dass die 
Wahlen im November die große Sache 
sind, aber ich glaube nicht, dass das 
überhaupt die große Sache in seinem 
Kopf ist. Ich glaube, er hat einen 
Bürgerkrieg oder einen Rassenkrieg 
im Sinn, der sich möglicherweise 
um die Amtseinführung von Donald 
Trump dreht. Sein großes Ziel war es 
schon immer , den Namen Israels auszu-
löschen! Das gilt insbesondere für Ame-
rika, aber auch für Großbritannien und 
den jüdischen Staat im Nahen Osten.

Obama hat auch in anderen Nationen, 
die vom alten Israel abstammen, eine 
Menge Zerstörung angerichtet (alles 
erklärt in Die USA und Großbritannien 
in der Prophezeiung). Im März besuchte 
er den britischen Premierminister vor 
einer UNO–Abstimmung, und sie stimm-
ten gemeinsam gegen Israel. Obama will 

JACK SMITH

DREW ANGERER/GETTY IMAGES SIEHE OBERSTES GERICHT SEITE 27 u
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So sehr sie heute auch gepriesen wird, die Demokratie bringt einige 
Merkwürdigkeiten hervor, selbst undemokratische ergebnisse. 

VON RICHARD PALMER UND JOEL HILLIKER

Unsere  
demokratische  

Ordnung löst  
sich auf

D
ie Demokratie wird 
ständigals ideale Regie-
rungsform gepriesen. 
Selbst Diktatoren wie 
Wladimir Putin und 
Nicolás Maduro halten 
Wahlen ab, um so zu tun, 

als ob sie durch den Willen ihres Volkes 
an der Macht wären. Kim Jung–un hüllt 
sich in den Mantel der Legitimität, indem 
er seine Tyrannei die Demokratische 
Volksrepublik Korea nennt.

In den Vereinigten Staaten ist die 
politische Linke so sehr darauf bedacht, 
die Gefahr, die Donald Trump für 

„unsere Demokratie“ darstellt, zu ver-
meiden, dass sie versucht, ihn anzugrei-
fen, anzuklagen und zu verhaften – was 
auch immer nötig ist, um zu verhindern, 
dass er durch eine demokratische 
Abstimmung an die Macht zurückkehrt.

Der Politikwissenschaftler Francis 
Fukuyama nannte die Demokratie "den 
Endpunkt der ideologischen Evolution 
der Menschheit". Er sagte "die Uni-
versalisierung der westlichen liberalen 
Demokratie als die endgültige Form der 
menschlichen Regierung" voraus. Auf 
internationaler Ebene wird sie als die 
Rettung der Menschheit gepriesen. Ein 
anderer Politikwissenschaftler, Jack 
Levy, schrieb, dass "die Abwesenheit 
von Krieg zwischen demokratischen 
Staaten einem empirischen Gesetz in 

den internationalen Beziehungen am 
nächsten kommt". Verbreitet die Demo-
kratie, und der Weltfrieden gedeiht. 

Durch einen seltsamen Zufall haben 
einige Umfragen ergeben, dass der 
gleiche Prozentsatz der Amerika-
ner—74 Prozent—an die Demokratie 
glauben, wie an Gott.

Während der Westen immer noch an 
die Demokratie als abstraktes Prinzip 
glaubt, sind die meisten von ihr in der 
Praxis enttäuscht. Nur 10 Prozent der 
Amerikaner sagen, dass die Demokratie 
in den USA sehr gut oder extrem gut 
funktioniert. Fast die Hälfte sagt, dass 
es nicht gut funktioniert. Etwas mehr 
als die Hälfte sagt, dass „Menschen wie 
Sie“ nicht von der Regierung vertreten 
werden und dass der Kongress schlecht 
darin abschneidet, demokratische 
Werte zu wahren. 

Was ist das eigentliche Problem? Ist 
die Demokratie fehlerhaft? Oder liegt 
das Problem in uns selbst? 

Wer trifft die Auswahl?
Bis zum Juli schien Amerika auf einen 
Kampf Joe Biden gegen Donald Trump 
eingestellt zu sein. Und der bevorzugte 
Kandidat der Nation: keiner. Fünfund-
vierzig Prozent der Amerikaner sind der 
Meinung, dass das Duell schlecht für das 
Land ist. Nur 29 Prozent hielten ihn für 
gut. 

Dies ist kein rein amerikanisches 
Phänomen. Bei den Wahlen in Groß-
britannien, die am 4. Juli stattfanden, 
hatten sowohl die Kandidaten des 
linken als auch des rechten Flügels  
negative Zustimmungswerte. Mehr 
Wähler sagten, beide seien unent-
schlossen, unzuverlässig und schwach 
als diejenigen, die sie mit den ent-
gegengesetzten positiven Eigenschaften 
beschrieben.

In einer Monarchie hat eine begrenzte 
Anzahl von berechtigten Mitgliedern der 
königlichen Familie die Möglichkeit, zu 
regieren. Aber die Demokratie hat das 
gesamte Talent der Nation zur Auswahl. 
Warum werden die Menschen in einem 
Land nach dem anderen gezwungen, 
zwischen Optionen zu wählen, die nur 
wenige wollen?

Am 21. Juli gab Joe Biden auf Druck 
von Barack Obama und anderen hinter 
den Kulissen bekannt, dass er sich nicht 
zur Wiederwahl stellen wird. Kurz darauf 
unterstützte Biden die Vizepräsidentin 
Kamala Harris als seine Nachfolgerin. 
Aber kein Wähler wählte Harris zur Präsi-
dentschaftskandidatur. Die Demokraten 
werden für einen Kandidaten stimmen 
müssen, um den niemand gebeten hat. 
(Und wenn Präsident Trump in dem 
Moment, in dem er es tat, nicht den Kopf 
geneigt hätte, hätte das Gleiche auch für 
die Republikaner gelten können.)

EMMA MOORE/PHILADELPHIA POSAUNE; GETTY IMAGES



Erdrutschsieg in die Macht. Mit weniger 
Stimmen gewannen sie dennoch zwei 
Drittel der Sitze im Parlament. 

Unterdessen hatte Reform UK, eine 
brandneue Partei, ein sehr gutes Jahr. Sie 
kamen mit 14,3 Prozent der Stimmen auf 
den dritten Platz. Diese beeindruckende 
Zahl brachte ihnen 0,7 Prozent der Sitze 
im Parlament ein. Eine andere kleinere 
Partei, die Liberaldemokraten, erhielt 
11,6 Prozent der Stimmen, gewann aber 
14 Mal so viele Sitze wie die Reform. 

Ist das wirklich Demokratie? 
G r o ß b r i t a n n i e n  h a t  e i n  r e l a -

t i v  e i n f a c h e s  Wa h l s y s t e m :  d a s 

Mehrheitswahlrecht. In jedem Wahl-
kreis findet ein Rennen statt.  Die 
Person, die den ersten Platz belegt, hat 
vielleicht nur 30 Prozent der Stimmen 
erhalten. Aber wenn seine Konkur-
renten jeweils weniger als 30 Prozent 
erhalten, gewinnt er. Bei dieser Wahl 
wurde der rechte Flügel der Wähler-
schaft zwischen den Konservativen und 
den Reformparteien aufgeteilt. Bei einer 
Abstimmung nach der anderen belegten 
sie den zweiten und dritten Platz. Aber 
in zwei Dritteln des Landes hat die 
Labour Party den ersten Platz belegt 
und damit die Mehrheit errungen. 
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Es ist klar, dass eine Wahl kein Wett-
bewerb unter allen Erwachsenen des 
Landes sein kann. Es ist ein Prozess 
erforderlich, um die Optionen einzu-
grenzen. Und in einem Land nach dem 
anderen ist dieser Prozess furchtbar 
schief gelaufen. 

Wie stimmen Sie ab?
Eine Demokratie muss ihre Bürger vor 
die Wahl stellen und dann die Stimmen 
auszählen. Das Scheint recht einfach zu 
sein Doch hier stoßen wir auf weitere 
Probleme. 

2 0 1 9  h a t  G r o ß b r i t a n n i e n  d i e 
Wahl zwischen dem konservativen 
Kandidaten Boris Johnson und dem 
Labour–Kandidaten Jeremy Corbyn. Ein 
Mitte–Links–Führer hätte gute Chancen 
gehabt, diese Wahl zu gewinnen. Doch 
irgendwie hatte Labour einen aus-
gesprochenen Kommunisten gewählt. 
Corbyn erlitt eine schreckliche Nieder-
lage mit kaum mehr als 10 Millionen 
Stimmen und trat in Ungnade zurück, 
als die Konservativen mit ihrem besten 
Ergebnis seit 1987 an die Macht kamen. 

Im Juli ist der Stimmenanteil der 
Labour Party weiter gesunken: Sie 
erreichte gerade noch 9,7 Millionen 
Stimmen. Ihre Unterstützung war im 
Vergleich zur Wahl 2019 um eine halbe 
Million Wähler gesunken – aber diesmal, 
erstaunlicherweise, kam sie mit einem 40%30%20%
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First past the post" ist ein relativ 
einfaches System. Vielleicht könnte ein 
komplexeres System das Problem lösen? 

Auch in Frankreich fanden etwa zur 
gleichen Zeit Wahlen statt, und das 
System dort ist viel ausgefeilter. Wenn 
ein Kandidat mehr als 50 Prozent der 
Stimmen erhält, bekommt er einen Sitz 
in der Nationalversammlung. Wenn 
jedoch niemand diese Schwelle über-
schreitet, kommen die Kandidaten, die 
mehr als 12,5 Prozent der Stimmen 
erhalten haben, in eine zweite Runde. 

Dieses System wurde speziell ent-
wickelt, um das zu verhindern, was in 
Großbritannien passiert ist. Wenn die 
meisten Wähler einen Rechten wollen, 
kann diese Stimme in der ersten Runde 
auf mehrere Kandidaten aufgeteilt 
werden. Bei der zweiten Wahl werden 
sie sich jedoch hinter dem beliebtes-
ten ihrer bevorzugten Kandidaten 
versammeln. 

Vom 6. bis 9. Juni fanden in ganz 
Europa die Wahlen zum Europäischen 
Parlament statt. In Frankreich hat 
die rechtsextreme Rassemblement 
National mit 31 Prozent der Stimmen 
einen Überraschungssieg errungen. Die 
Partei von Präsident Emmanuel Macron 
hat die Hälfte davon gewonnen. Nach 
dieser massiven Niederlage rief Macron 
vorgezogene nationale Parlaments-
wahlen aus, vielleicht in der Hoffnung, 
dass gemäßigte Wähler, die durch die 
Ergebnisse vom Juni verängstigt waren, 
bei den viel folgenreicheren nationalen 
Wahlen ihre Stimme abgeben würden. 
Aber in der ersten Runde scheiterte 
Macrons Versuch, Rassemblement 
National zu besiegen. Erneut gewann sie 
mit knapp über 33 Prozent. Ipsos pro-
gnostizierte, dass die Rassemblement 
National zwischen 230 und 280 der 577 
Sitze gewinnen würde. 

Die zweite Runde fand am 7. Juli 
statt. Erneut konnte Rassemblement 
National ihren Stimmenanteil erhöhen 
und erhielt mit 37 Prozent der Stimmen 
mehr Stimmen als jede andere Partei. 
Bei der Anzahl der Sitze in der Versamm-
lung liegt sie jedoch an dritter Stelle. Die 
Partei, die die meisten Sitze erhielt, war 
die Neue Volksfront, obwohl sie nur 25 
Prozent der Stimmen erhielt. 

Wie konnte Rassemblement National 
den ersten Platz bei der Volksabstim-
mung, aber den dritten Platz bei der 

Anzahl der Sitze gewinnen? Taktisches 
Abstimmen. Mitglieder der etablierten 
Rechten und der fast etablierten Lin-
ken arbeiteten zusammen. In jedem 
Rennen, in dem die Rechten die besten 
Chancen auf den Sieg hatten, zogen die 
Linken ihre Kandidaten zurück – und 
umgekehrt. 

Frankreich—das Land von liberté, éga-
lité, fraternité—steht jetzt vor drei Wahl-
möglichkeiten: extreme Rechte, extreme 
Linke oder lähmender Stillstand (Artikel, 
Seite 20).

Vielleicht würde ein anderes System 
das Problem beheben? Vergeben Sie 

die Sitze streng proportional  zur 
Anzahl der Stimmen, die jede Partei 
erhält: 10 Prozent der Stimmen brin-
gen Ihnen 10 Prozent der Sitze. Einfach 
und demokratisch, oder? 

Die Niederlande führen ihre Wahlen 
genau auf diese Weise durch. Am 2. 
Juli wurde Dick Schoof in sein Amt als 
Premierminister eingeführt. Wie viele 
Menschen haben für ihn gestimmt? Kei-
ner. Er hat sich nicht zur Wahl gestellt, 
keine Partei geführt und keine Stimmen 
gewonnen. 

Die Niederländer halten im November 
2023 eine Wahl ab. Das Mehrheitswahl-
recht schreckt kleinere Parteien von der 
Stimmabgabe ab: Eine Stimme für eine 
Partei, die etwa 5 Prozent der Wähler-
stimmen erhält, ist eine vergeudete 
Stimme, da sie wahrscheinlich keine 
Sitze im Parlament erhalten wird. In 
den Niederlanden ist das nicht der 
Fall. Bei den Wahlen im letzten Jahr 
hatte die siegreiche Partei, die pvv, nur 
23,5 Prozent der Stimmen. Fünfzehn 

verschiedene Parteien haben Sitze im 
Parlament gewonnen. Es brauchte vier 
der größten Parteien, um eine Mehrheit 
zu erreichen. 

Diese vier Parteien sind sich in vielen 
grundlegenden Fragen uneinig und 
konnten sich nicht darauf einigen, dass 
ein Parteiführer Premierminister wird. 
Die einzige Möglichkeit, eine Regierung 
zu bilden, bestand darin, einen Außen-
seiter zu wählen. Führungskräfte und 
Politik wurden nicht von den Wählern 
bestimmt,  sondern durch Hinter-
zimmerabsprachen. Nach sechsmona-
tigen Gesprächen kam schließlich ein 

Premierminister und ein politisches 
Programm heraus, für das niemand 
gestimmt hat. 

Drei sehr unterschiedliche Wahl-
systeme haben alle das gleiche Ergebnis 
gebracht: etwas, das nicht gerade demo-
kratisch ist, und eine Regierung, die die 
meisten Menschen nicht gewählt haben. 

Dies ist kein Problem, das durch 
eine einfache Umstellung des Systems 
gelöst werden kann. Jede Einrichtung 
hat ihre Schattenseiten. Jedes System 
kann durch taktisches Abstimmen 
manipuliert werden. Ein System, das 
den Menschen geben soll, was sie wollen, 
scheitert selbst daran. 

Die Geschichte der Demokratie
Die Demokratie hat eine kurze, lücken-
hafte Geschichte. Vor der Neuzeit 
kamen nur zwei bedeutende Staaten (die 
detaillierte Aufzeichnungen hinterlas-
sen haben) dem nahe: die griechischen 
Stadtstaaten und die römische Republik. 
Doch nach modernen Maßstäben war 

Anhänger der neuen 
französischen 
Volksfrontpartei feiern nach 
ihrem Sieg in der zweiten 
Runde der Wahlen im Juli.

REMON HAAZEN/GETTY IMAGES



OKTOBER 2024 19

keine der beiden eine Demokratie. In 
Griechenland konnte nur eine Handvoll 
Bürger wählen. Auch in Rom wurden 
viele entrechtet. Die Stimmen der 
Armen waren weniger wert als die der 
Reichen, und eine hohe Geburt brachte 
enorme Privilegien mit sich. (Selbst im 
frühen Amerika waren nur 10 bis 20 
Prozent der erwachsenen Bevölkerung 
wahlberechtigt.)

Dennoch ist die Lektion klar: Sowohl 
in Griechenland als  auch in Rom 
waren die Demokratien spektakulär 
gescheitert.

In den griechischen Bürgerkriegen 
zwischen Athen und Sparta hat die 
athenische Demokratie ihre Kriegsan-
strengungen völlig verpatzt. Führende 
Militärs wurden immer wieder von 
ihrem eigenen Volk vor Gericht gestellt. 
Einige flohen oder liefen über, um einer 
Bestrafung zu entgehen. Es war ein Krieg, 
der von einem Komitee von Hunderten 
inkompetent geführt wurde und mit 
einer Niederlage gegen die autoritären 
Spartaner endete.

Und das war wohl kaum das einzige 
Versagen der athenischen Demokratie. 
Letztendlich verwandelte es die Gesell-
schaft in „ein Chaos aus Klassengewalt, 
kulturellem Verfall und moralischer 
Degeneration“, schrieben die Historiker 
Will und Ariel Durant. Sie war„durch 
Sklaverei, Käuflichkeit [Bestechung und 
Korruption] und Krieg zersetzt“. Sie nann-
ten die Demokratie „die schwierigste aller 
Regierungsformen, da sie die größte 
Verbreitung der Intelligenz erfordert, 
und wir haben vergessen, uns intelligent 
zu machen, als wir uns zum Souverän 
machten“(The Story of Civilization [Die 
Geschichte der Zivilisation]).

Die Römische Republik hatte Erfolg, 
wo die athenische Demokratie versagte: 
im Schmelztiegel des Krieges. Doch 
im Jahr 133 v. Chr. begann sie zu zer-
fallen. Kämpfe unter den Politikern 
führten zum Tod mehrerer prominenter 
Führer. Die Republik versank in ziviler 
Gewalt. Attentate wurden üblich, dann 

Rebellionen und Aufstände. Um 60 v. Chr. 
schlossen Gnaeus Pompeius Magnus 
(besser bekannt als Pompejus), Marcus 
Licinius Crassus und Julius Caesar ein 
privates Abkommen, um den politischen 
Prozess zu kontrollieren. Damit, so Mary 
Beard, "wurden zum ersten Mal öffent-
liche Entscheidungen in private Hände 
gelegt. Durch eine Reihe von Absprachen 
hinter den Kulissen, Bestechungen und 
Drohungen sorgten sie dafür, dass Kon-
sulate und militärische Befehle an sie 
gingen und dass wichtige Entscheidun-
gen in ihrem Sinne ausfielen“(SPQR: A 
History of Ancient Rome[Eine Geschichte 
des antiken Roms]). Die drei Männer 
gerieten bekanntlich aneinander und 
ein Bürgerkrieg brach aus. Dieses Mal 
würde der Konflikt darüber entscheiden, 
wer tatsächlich der erste Kaiser Roms 
werden würde: Caesar oder Pompejus. 
Die Demokratie war bereits tot.

Moderne Demokratien
Die Gründer Amerikas haben etwas 
Bemerkenswertes getan: Sie haben über 
alle Beispiele der Geschichte nachge-
dacht und versucht, eine Regierung zu 
entwerfen, die die Fallen und Schwie-
rigkeiten vermeidet, die Nationen und 
Imperien zum Scheitern gebracht haben. 
Aufgrund ihrer biblischen Erziehung 
erkannten sie in weiser Voraussicht, 
dass der wahre Feind einer guten 
Regierungsführung und der Langlebig-
keit des Landes die menschliche Natur 
ist. So versuchten sie vor allem, dieses 
Übel einzudämmen. Sie schufen eine 
Regierung mit sehr begrenzten Befug-
nissen, die den Menschen ein unüber-
troffenes Maß an individueller Freiheit 
und Verantwortung bieten sollte. Sie 
entwickelten ein System, das die Stärke 
einer Monarchie (mit dem Präsidenten), 
Elemente der Oligarchie (mit staatlichen 
und nationalen Gesetzgebungen, die aus 
Abgeordneten bestehen) und begrenzte 
Elemente der Demokratie in sich 
vereinte.

Die Gründer Amerikas waren bei der 
Anwendung demokratischer Elemente 
sehr vorsichtig. Nur bestimmte Anführer 
wurden in bestimmten Abständen per 
Abstimmung gewählt. Die extremen 
Tendenzen der Massen wurden durch 
ein Wahlmännerkollegium gefiltert. Das 
Wahlrecht war auf Männer beschränkt, 
die als verantwortungsvoll und fähig 

galten, diese Macht rechtmäßig auszu-
üben. Dennoch war sie im historischen 
Vergleich eine bemerkenswert universelle 
Demokratie. 

Diese Regierungsform hat uns eine 
beispiellose Freiheit gesichert und eine 
Flut von Produktivität und Kreativität 
ausgelöst. Das Gründungsprinzip der 
Freiheit wurde auch auf den Handel 
angewandt, und der freie Markt hat 
dazu beigetragen, mehr Menschen 
aus der Armut zu befreien als jede 
andere Kraft in der Geschichte. Dieses 
demokratische Experiment hat sich als 
besonders langlebig und erfolgreich 
erwiesen.

Doch so erfinderisch die Gründer 
auch waren, als es darum ging, die 
menschliche Natur zu zügeln, die 
menschliche Natur hat sich als weitaus 
erfinderischer erwiesen. Die Gewalten-
teilung, die Kontrollen und das Gleich-
gewicht, die sie eingerichtet haben, um 
die Probleme zu begrenzen, die durch 
einen schlechten König verursacht 
werden – obwohl sie Amerika trotz 
einiger schlechter Führer bemerkens-
wert widerstandsfähig gemacht haben 

– werden zunehmend als Waffen für 
nackte politische Zwecke missbraucht. 
In den letzten Jahren wurde und wird 
ein schockierendes Ausmaß an tief 
verwurzelter Korruption innerhalb 
der Regierungsbehörden aufgedeckt, 
und die Regierung befindet sich im 
absoluten Krieg mit sich selbst.

Darüber hinaus ist die Demokratie 
letztlich der gleichen Gefahr ausgesetzt 
wie die Monarchie:  Ein unfähiger 
Herrscher kann das Leben unerträglich 
machen. In einer Demokratie sind die 

„Herrschenden“ das Volk. Je bösartiger 
die Menschen werden, desto schneller 
zerfällt die staatliche und soziale Sta-
bilität zu Staub. Und je demokratischer 
eine Regierung ist, desto unbeständiger 
ist sie.

Wie Herodot sagte: „Der Pöbel ist 
gänzlich ohne Wissen“. Die Menschen 
können sehr töricht sein. Sie können 
für Politiker stimmen, die Vorteile auf 
Kosten des nationalen Wohls verspre-
chen. Neben der Anhäufung massiver 
Schulden kann dies dazu führen, dass 
Ausgabenbereiche vernachlässigt wer-
den, die keinen unmittelbaren Gewinn 
abwerfen, wie z.B. die Verteidigung. 

Ein System, das den 
Menschen geben soll, 
was sie wollen, schei-
tert selbst daran.

SIEHE DEN ATTENTATVERSUCH SEITE 28 u
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Warten Sie ab, wer das politische Vakuum in Europa füllen wird.VON RICHARD PALMER

N ach dem überraschen-
den Sieg der radikalen 
Linken bei den vorge-
zogenen Neuwahlen im 
Juli stand Frankreich 
vor der Frage, wie es eine 

funktionierende Regierung bilden sollte.
Dies ist die größte Nation, die bisher 

von demokratischer Lähmung betroffen 
ist. Die Niederlande haben nach den 
Wahlen im November fast sechs Monate 
gebraucht, um eine Regierung zu bilden. 
Belgien hat nach 2019 mehr als 16 Monate 
gebraucht, und nach den letzten Wahlen 
im Juni könnte es noch länger dauern. 
Nach den Wahlen zur Europäischen 
Union im Juni ist das Europäische Parla-
ment relativ gleichmäßig zwischen den 

gegnerischen Parteien aufgeteilt, und es 
ist schwer vorstellbar, dass sie irgend-
etwas auch nur annähernd Kontroverses 
verabschieden können. 

Ein führerloses Belgien ist kaum 
eine globale Krise. Aber ein führerloses 
Frankreich könnte Europa verändern. 
Vor neunzig Jahren ermöglichte ein 
geteiltes Frankreich Nazi–Deutschland 
die Übernahme des Kontinents. Was 
wird dieses Mal passieren? 

Demütigung
Der französische Präsident Emmanuel 
Macron hat bei den EU–Parlamentswah-
len vom 6. bis 9. Juni eine demütigende 
Niederlage erlitten. Die Rassemblement 
National erhielt den größten Anteil der 

Stimmen. Diese Partei wird in der Regel 
als rechtsextrem bezeichnet, obwohl 
linksextrem genauso zutreffend wäre. 
Wie auch immer Sie sie nennen, sie 
stehen außerhalb der Norm der fran-
zösischen Politik und seit Jahrzehnten 
haben sich Parteien auf der Linken und 
der Rechten, die sich über alles uneinig 
sind, zusammengeschlossen, um die 
Kandidaten der Rassemblement National 
aus dem Amt zu halten.

Dieses Mal erhielt Rassemblement 
National 31,5 Prozent der Stimmen. 
Macrons Partei erhielt weniger als die 
Hälfte davon.

Anstatt den Rest seiner Präsident-
schaft als lahme Ente mit fragwürdi-
gem oder offensichtlich fehlendem 

Chaos in Frankreich – 
Chance für Deutschland

GETTY IMAGES
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Rückhalt in der Bevölkerung zu ver-
bringen, rief Macron Neuwahlen aus. 
Das Europäische Parlament existiert 
h a u p t s ä c h l i c h ,  u m  d e r  E U  d e n 
Anschein von Demokratie zu geben; 
das Ergebnis der Volksabstimmung 
im Juni oder zu einem anderen Zeit-
punkt macht kaum einen Unterschied. 
Aber Macron sprach von einer „echten“ 
Wahl und hoffte, dass die Wähler die 
Rassemblement National  verlassen 
und die „Erwachsenen“ wie ihn an der 
Macht halten würden. Ganz Europa hat 
aufmerksam zugehört. 

Am Wahltag, dem 30. Juni, wurde der 
Gewinner des ersten Platzes bekannt 
gegeben: Rassemblement National. 
Diese ehemalige Randpartei konnte 
ihren Stimmenanteil auf mehr als 33 
Prozent steigern. Es schien, als würde er 
zur Macht stürmen. 

Aber das war nur die erste Runde 
der Abstimmung. Nur Kandidaten, die 
mehr als 50 Prozent in ihrem Wahlkreis 
gewinnen, können einen Sitz im Parla-
ment einnehmen. In der überwiegenden 
Mehrheit der Fälle gelang dies nieman-
dem, so dass diejenigen, die mehr als 
12,5  Prozent der Wählerstimmen 
erhielten, in eine zweite Runde kamen. 
Die Zukunft Frankreichs und Europas 
stand auf dem Spiel. 

In der zweiten Runde steigerte die 
Nationale Sammlungsbewegung ihren 
Stimmenanteil sogar noch weiter auf 
37 Prozent. Aber dank einer taktischen 
Abstimmung kam es auf den dritten 
Platz. Wenn ein rechter Kandidat die 
besten Aussichten auf den Sieg hatte, 
zog sich die Linke zurück und umge-
kehrt. So gewann die Neue Volksfront 
fast zufällig die Wahl und 180 der 577 
Sitze in der Legislative, obwohl sie nur 
ein Viertel der Stimmen erhielt.

In einer Welt, die ständig über die 
Bedeutung der „Demokratie“ spricht, war 
dies eine bemerkenswerte Veranschau-
lichung der bizarren Ergebnisse, die aus 
den Eigenheiten von Wahlregeln entste-
hen, die angeblich erlassen wurden, um 
den Willen des Volkes zu erfüllen.

Die Rassemblement National wurde 
wiederum von der Macht ferngehalten. 
Aber zu welchem Preis?

Der Aufstieg der Linken
Dies ist alles andere als eine große 
Niederlage für die Rassemblement 

National. Sie gewann immer noch 143 
Sitze, viel weniger als sie sich erhofft 
hatte, aber immer noch eine deutliche 
Verbesserung gegenüber den 89 Sitzen, 
die sie zuvor innehatte. Der eigentliche 
Preis ist die Präsidentschaft, die im Jahr 
2027 zur Wahl steht. Und obwohl die 
Nationale Versammlung bei den stra-
tegischen Abstimmungen der anderen 
Parteien den Kürzeren gezogen hat, ist 
sie gut positioniert, um diesen Preis zu 
gewinnen.

Im Moment ist jedoch das Bündnis 
der linken Parteien, die die Neue Volks-
front gebildet haben, die stärkste Kraft 
in Frankreich. 

Die größte Partei im Bündnis der 
Neuen Volksfront wird von Jean–Luc 
Mélenchon angeführt. Nach der Wahl 
verlangte er, zum Premierminister 
ernannt zu werden. Aber es gibt ein 
Problem: Mélenchon ist genauso radikal 
wie die Rassemblement National.

Er ist ein altmodischer Sozialist. Er 
möchte, dass Frankreichs bereits sozia-
listisches System der Wohlfahrt und der 
Arbeitnehmerrechte weiter ausgebaut 
wird. Seine beliebteste Politik ist es, die 
Erhöhung des Rentenalters rückgängig 
zu machen und es von 64 auf 60 Jahre 
zu senken. Und er will einen Steuersatz 
von 90 Prozent auf alle Einkommen 
über 400.000 Euro – ein Kompromiss 
gegenüber seiner früheren Forderung 
nach einer 100–prozentigen Steuer.

An der internationalen Front hält 
Mélenchon sowohl die nato als auch 
die EU für zu rechts und will aus beiden 
austreten. Er ist auch ein Befürworter 
der Einwanderung und wird von den 
französischen Muslimen unterstützt, 
die auch die Opposition seiner Partei 
gegen Israel und die Unterstützung der 
Palästinenser schätzen.

Seine Haltung hat die französischen 
Juden in eine überraschende Position 
gebracht. Die Rassemblement National 
ist eine Umbenennung einer älteren 
Partei, der Front National. Ihr Anführer 
war Jean–Marie Le Pen, der Vater der 
jetzigen Parteivorsitzenden, Marine 
Le Pen. Der ältere Le Pen geriet regel-
mäßig in Schwierigkeiten, weil er den 
Holocaust leugnete, mit Aussagen wie: 

"Ich sage nicht, dass es die Gaskammern 
nicht gab. Ich habe sie selbst nicht 
gesehen. Ich habe mich mit dieser 
Frage nicht besonders beschäftigt. Aber 

ich glaube, es ist nur ein Detail in der 
Geschichte des Zweiten Weltkriegs.“

Marine Le Pen hat ihre Partei von die-
ser Vergangenheit distanziert und sogar 
ihren Vater rausgeschmissen. Aber hat 
sich die Partei wirklich verändert?

Mélenchon ist so radikal sozialistisch, 
dass viele französische Juden zum ers-
ten Mal für die Rassemblement National 
gestimmt haben, obwohl Le Pen und die 
Front National in der Vergangenheit 
dafür standen.

Als der radikale Islam immer bedroh-
licher wurde, als die Welt nach dem 
Hamas–Massaker vom 7. Oktober 2023 
aufgewühlt war, als Frankreich durch 
die Vergewaltigung eines 12–jährigen 
jüdischen Mädchens in Courbevoie 
schockiert war, nur weil sie Jüdin 
war, hat Mélenchon bestritten, dass er 
oder seine Partei antisemitisch sind. 
Doch nun, da seine Partei den ersten 
Platz belegt hat, fordert er, dass Frank-
reich einen palästinensischen Staat 
anerkennt.

Bismarckhering
Es gibt ein weiteres Land, das Mélen-
chon nicht mag: Deutschland.

Vor einem Jahrzehnt veröffentlichte er 
ein Buch mit dem Titel Bismarcks Hering, 
in dem er davor warnt, dass das „deutsche 
Kaiserreich zurück ist“. „Es ist zu einer 
Gefahr für seine Nachbarn und Partner 
geworden“, schreibt er. „Ich prangere ihre 
Arroganz und ihr sogenanntes ‚Modell‘ an, 
das sie nur für ihren Profit durchgesetzt 
hat. Ein Monster wird jenseits des Rheins 
geboren."

Mélenchon weist genau darauf hin, 
wie Deutschland während der Euro-
krise in der gesamten EU an Macht 
gewonnen hat. Damals wollte er, dass 
Frankreich es Deutschland heimzahlt, 
indem es Milliarden von Euro druckt, 
um dem französischen Staat mehr 
Geld zu geben und dabei die deutschen 
Sparkonten zu berauben, indem der 
Wert der Währung sinkt. Er ist heute 
nicht in der Lage, einen solch drasti-
schen Schritt zu unternehmen, aber 
die sozialistische Politik, für die er sich 
einsetzt, wird sich in gewissem Maße 
in der neuen französischen Regierung 
widerspiegeln. Und Frankreich kann 
sie sich nicht leisten.

Frankreich ist mit über 3 Billionen 
Euro verschuldet, was 110 Prozent des 
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Bruttoinlandsprodukts des Landes ent-
spricht. Im Juni stellte die Europäische 
Zentralbank fest, dass das Land gegen 
die EU–Ausgabenregeln verstößt. Das 
Montaigne-Institut schätzt, dass das 
Ausgabenpaket der Neuen Volksfront 
180 Milliarden Euro pro Jahr kosten 
würde. „Es ist exorbitant und würde 
alles zerstören, was wir in den letzten 
sieben Jahren erreicht haben“, sagte der 
scheidende Finanzminister Bruno Le 
Maire. „Das unmittelbare Risiko ist eine 
Finanzkrise“.

Ein wichtiger Indikator dafür, wie 
sehr sich die Menschen um ein euro-
päisches Land Sorgen machen, ist 
der Preis, den sie zahlen müssen, um 
sich Geld zu leihen, verglichen mit 
dem sicheren, niedrig verschuldeten 
Deutschland. Im Vorfeld der Wahl war 
dieser Unterschied bei den Kreditzin-
sen zwischen Frankreich und Deutsch-
land der höchste seit der griechischen 
Schuldenkrise 2011. Kreditnehmer und 
Investoren befürchteten, dass Rassem-
blement National gewinnen, das Ren-
tenalter senken und die französische 
Wirtschaft noch weiter schwächen 
würde. Jetzt sind die noch größeren 
Geldgeber die Sieger.

Wenn Griechenland das Geld ausgeht, 
ist das eine Krise für Europa. Die fran-
zösische Wirtschaft ist 13 Mal so groß 
wie die griechische. Verglichen mit dem 
Regenschauer der griechischen Krise 
wäre eine französische Schuldenkrise 
ein Hurrikan.

Eine Chance für Deutschland
Das Wahlergebnis in Frankreich ist 
eine klare und gegenwärtige Gefahr für 
Deutschland. Mehr französische Ausga-
ben riskieren eine Währungskrise, und 
einer der mächtigsten Politiker Frank-
reichs will die deutsche Wirtschaft 
gezielt angreifen.

Aber Deutschland hat auch eine 
Chance.

Mélenchon und seine Linksradikalen 
haben eine beträchtliche Macht im 
Parlament, aber sie sind weit von den 
289 Sitzen entfernt, die für eine Mehr-
heit erforderlich sind. Keine Partei oder 
Koalition kommt dem nahe.

Der französische Präsident ernennt 
den nächsten Premierminister, aber er 
braucht die Zustimmung der Abgeord-
neten der Nationalversammlung. Es ist 
schwer vorstellbar, dass jemand eine 
solche Zustimmung erhält.

Präsident Macron hat gesagt, dass 
er nicht mit der Nationalversammlung 
zusammenarbeiten wird. Er versucht 
auch, die Neue Volksfront zu spalten, 
indem er sagt, er werde nicht mit 
Mélenchon und seiner Partei La France 
Insoumise(lfi), sondern mit dem Rest 
des Bündnisses zusammenarbeiten. 
Aber diese beiden Fraktionen kontrol-
lieren 213 der 577 Sitze. Es bleibt nicht 
viel übrig, mit dem Sie arbeiten können.

"Frankreich wird wahrscheinlich für 
einige Zeit unregierbar sein", schrieb 
John Keiger im Spectator. "…Frankreich 
ist jetzt mit einer Lähmung und einer 
institutionellen Krise konfrontiert. 
Frankreich hat seit 1789 16 Verfassungen 
gehabt. Jean–Luc Mélenchon und die lfi 
fordern schon seit Jahren eine sechste 
Republik. Dieser Moment könnte bald 
kommen" (7. Juli).

Politico drückte es noch einfacher 
aus: „Frankreich zu regieren wird jetzt 
die Hölle sein.“

Ironischerweise könnte der Sieg von 
Mélenchon das beschleunigen, was 
er am meisten fürchtet: Die deutsche 
Vorherrschaft in Europa. Da Frankreich 
gelähmt ist und ein antideutscher 
Kreuzritter in den Startlöchern steht, 
könnte Deutschland entscheiden, dass 
es schnell handeln muss, um seine 
Vorherrschaft in Europa weiter zu fes-
tigen. Macron hat bereits gezeigt, dass 
er bereit ist, Deutschland zu stärken, 
wenn es seinen Interessen dient.

Als die globale Finanzkrise 2008 
begann, schrieb der Chefredakteur 
der Posaune, Gerald Flurry: "Die Krise 
in Griechenland ist  ein Vorläufer 
einer ganzen Reihe ähnlicher Krisen, 
die bald in ganz Europa ausbrechen 
werden. Sie werden als Katalysator 
dafür dienen, dass die führende Nation 
der EU, Deutschland, sich mit eigenen 
Lösungen in den Vordergrund drängt. 
Die biblische Prophezeiung besagt, dass 
das Ergebnis ein europäischer Super-
staat mit Deutschland an der Spitze sein 
wird. Und das ist keine gute Nachricht 
für Amerika, Großbritannien und die 
kleine Nation namens Israel“ („Hat das 
Heilige Römische Reich die griechische 
Krise geplant?“, diePosaune.de).

Frankreich könnte dabei sein, einen 
weiteren Akt in dieser Krise zu starten.

D e r  Eu ro  b i n d et  d a s  S c h i c k s a l 
Deutschlands an andere Länder. Als 
Länder wie Griechenland und Zypern 
in finanzielle Schwierigkeiten gerieten, 
sprang Deutschland ein und rettete 
sie – und übernahm auch die Kontrolle 
über ihre Ausgaben, indem es im 
Wesentlichen einen Großteil des Landes 
verwaltete.

Eine französische Rettungsaktion 
wäre viel schmerzhafter. Während 
Frankreich gespalten ist ,  könnte 
Deutschland dies als Gelegenheit nut-
zen, um die Kontrolle über alle euro-
päischen Ausgaben zu erlangen und so 
eine teure, von Deutschland finanzierte 
Rettungsaktion zu verhindern.

Die derzeitige deutsche Regierung 
ist vielleicht nicht weitsichtig genug, 
um diese Chance zu nutzen. Aber der 
Euro wurde geschaffen, um die Länder 
in Richtung eines europäischen Super-
staates zu drängen, den die Wähler nie 
gewollt haben. Die Volkswirtschaften der 
Länder sind so eng miteinander verbun-
den, dass eine gemeinsame Kontrolle der 
Steuern und Ausgaben unvermeidlich 
ist. Andernfalls würde ein Land, das mit 
seinen Ausgaben leichtsinnig umgeht – 
wie wir es in Griechenland, Italien und 
anderswo gesehen haben – die Länder 
gefährden, die viel vorsichtiger sind.

Die Geschichte reimt sich
Vor dem Zweiten Weltkrieg war es die 
politische Spaltung Frankreichs, die 
es einem viel geeinteren Deutschland 

Das Chaos in Europa  
wird zu einer deutschen  
Übernahme führen.
Und es wird keinen Krieg brauchen. Lassen Sie sich nicht von dem  
aufstrebenden europäischen Imperium unter deutscher Führung  
überraschen. Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar an von  
Deutschland und das Heilige Römische Reich. SIEHE CHAOS UND ZUFALL SEITE 29 u
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Sie basiert auf einem perfekten Gesetz, das von Führern mit perfektem Charakter verwaltet wird. 
VON JOEL HILLIKER

Eine revolutionäre  
Regierungsform

Spitze steht. Es ist eine Regierung für das 
Volk, aber sie wird nicht vom Volk regiert. 
Die Autorität geht von Gott aus, und er 
delegiert sie an denjenigen, den er aus-
wählt, um sein Gesetz zu verwalten und 
durchzusetzen.

In den ersten vier Kapiteln des 5. 
Buches Mose hielt Mose den Israeliten 
eine Predigt über ihre Geschichte. 
5. Mose 1, 9-10 zeigt, wie Mose als Gottes 
einziger Vertreter seine Regierung ver-
waltete, aber die Aufgabe war zu groß 
für ihn. Gottes Lösung bestand darin, 
ein organisiertes System von Führern zu 
schaffen, die unter Mose in einer pyrami-
dalen Struktur arbeiteten (Verse 13–15). 
Dies ist das Muster für Gottes Regierung 
in der gesamten Bibel. Die pyramidenför-
mige Regierungsstruktur allein macht es 
nicht zur Regierung Gottes – zahlreiche 
weltliche Organisationen nutzen das. 
Was es zur Regierung Gottes macht, ist, 
dass Gott an der Spitze!

Um diese Regierung umzusetzen, 
muss jeder einzelne im Amt eine 
rechtschaffene Person sein, die einen 
gottgefälligen Charakter aufweist. Viele 
Menschen sind zu der Überzeugung 
gelangt, dass der Charakter einer Füh-
rungspersönlichkeit keine Rolle spielt 

– was zählt, ist, dass er oder sie weiß, wie 
man führt. Bei Gott, diese Vorstellung ist 
lächerlich.

Durch die gesamte Bibel kümmert 
sich Gott vor allem um den Charakter—
nicht um Talent, nicht um Charisma, 
nicht um Ambitionen, nicht um irgend-
eine magische „Fähigkeit zu führen“ 
(z.B. 1. Timotheus 3, 1–7; Titus 1, 5–9.)

Als Jesus Christus seine Jünger für 
Regierungsämter ausbildete, begannen 
sie bei mindestens einer Gelegenheit, 
politisch darüber zu streiten, wer ein 
höheres Amt bekleiden sollte. Jesus 
nutzte die Gelegenheit, um ihnen zu 
zeigen, wie völlig anders und völlig 
selbstlos Gottes Regierung ist. Er sagte: 

„In dieser Welt herrschen die Könige 

Im Laufe der Geschichte haben die 
Menschen erkannt, dass die Gesell-
schaft eine Regierung braucht. Jeder 

für sich selbst versinkt im Chaos. Doch 
menschliche Regierungen bringen ihre 
eigenen Probleme.

Der Hauptgrund für das Scheitern 
der Regierungssysteme dieser Welt 
ist, dass sie von Menschen ausgeheckt 
und verwaltet werden, die unter der 
Herrschaft Satans, des Teufels, stehen. 
Satan hat die Menschheit nicht nur seit 
Jahrtausenden unterdrückerischen, 
unfähigen und selbstsüchtigen Regie-
rungen unterworfen, er verführt uns 
auch dazu, alle Formen von Autorität zu 
hassen und abzulehnen – insbesondere 
Gottes Regierung. 

Aber die Regierung Gottes ist die ein-
zige Form der Regierung, die wirklich 
funktioniert. Lassen Sie uns einige der 
Besonderheiten studieren, die uns die 
Bibel über Gottes Regierungsform lehrt. 

Der Autor der Regierung
In seinem Buch Geheimnis der Zeitalter 
bezeichnete Herbert W. Armstrong Gott 
als den „Urheber der Regierung“. Gott ist 
der oberste und einzige vollkommene 
Gesetzgeber (Jakobus 4, 12), und „[d]ie 
Tatsache des Gesetzes selbst setzt eine 
Regierung voraus“, schrieb er. „Eine 
Regierung ist die Verwaltung und Durch-
setzung des Gesetzes durch eine Autorität. 
Dies erfordert eine autoritative Führung 

– eine, die das Kommando hat.“ Sogar zwi-
schen Gott, dem Vater, und Jesus Christus 
sprach der Sohn deutlich davon, dass der 
Vater eine höhere Autorität besitzt (z.B. 
Johannes 14, 28).

„Gottes Herrschaftsordnung ist immer 
hierarchisch, von oben nach unten“, fuhr 
Herr Armstrong fort. „‚Herrschaft durch 
demokratischen Konsens‘ kann hierbei 
nicht gelten. Ihre Gesetze werden von 
Gott festgelegt und übermittelt – und 
nie von den Regierten. Nie schreiben 

der Sorge um das Wohl der Regierten. 
Und dieses Gesetz Gottes bringt Frieden, 
Glück, erfolgreiche Zusammenarbeit her-
vor, durch Gehorsam.“ Die Bibel offenbart, 
dass dieses Gesetz in dem einen Wort 
Liebe zusammengefasst werden kann – 
unterteilt in Liebe zu Gott und Liebe zum 
Nächsten (Matthäus 22, 36-40). „Jesus 
hat dieses Gesetz verherrlicht, indem Er 
gezeigt hat, wie sein Prinzip praktisch 
jede mögliche menschliche Übertretung 
abdeckt. … Es ist so vollkommen, dass 
es, wenn man sein Prinzip anwendet, ein 
vollständiges Gesetz ist“ (ebd.).

Das Prinzip von Gottes Regierung 
basiert auf der Tatsache, dass Gott an der 

die Regierten vor, wie die Regierung die 
Herrschaft über sie auszuüben hat. … 
Die Regierung Gottes, das sollten wir im 
Gedächtnis behalten, gründet sich auf das 
Gesetz Gottes, und dieses ist der Weg der 
ausströmenden Liebe, der Kooperation, 

EMMA MOORE/POSAUNE
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und großen Männer über ihr Volk, und 
doch werden sie ‚Freunde des Volkes‘ 
genannt. Aber bei Ihnen wird es anders 
sein. Diejenigen, die die Größten unter 
Ihnen sind, sollten den niedrigsten Rang 
einnehmen, und der Anführer sollte wie 
ein Diener sein. Wer ist wichtiger, der-
jenige, der am Tisch sitzt oder derjenige, 
der dient? Derjenige, der am Tisch sitzt, 
natürlich. Aber nicht hier! Denn ich bin 
unter euch wie einer, der dient“ (Lukas 
22, 25–27). Göttliche Führung ist Dienst. 

Diejenigen, die sie umsetzen, leben und 
regieren nach Gottes Gesetz der Liebe. 
Wenn sie ihre eigenen Interessen in den 
Vordergrund stellen, brechen sie dieses 
Gesetz (Matthäus 22, 36–40).

In 5. Mose 17, 14–20 gab Gott einige 
Gesetze für die Monarchie Israels. Vers 
15 zeigt, dass der König von Gott erwählt 
werden sollte. Gott hat so etwas wie 
Demokratie nicht eingeführt. Vers 17 
unterstreicht Gottes Sorge um den Cha-
rakter des Herrschers. Er wollte, dass das 
Herz des Königs sich Ihm zuwandte und 
nicht durch die Gier nach Frauen oder 
Reichtümern verführt wurde, die anfäl-
lig für Verderbnis waren (siehe auch 1. 
Timotheus 3, 2–3). Eine solche Schwäche 
disqualifiziert eine Person in den Augen 
Gottes für die Führung.

In 5. Mose 17, 18–20 befiehlt Gott, dass 
der König ein eifriger Student Seines 
Gesetzes sein muss, was Sinn macht, da 
Gottes Regierung ein System zur Verwal-
tung und Durchsetzung von Gottes Gesetz 
ist.

Das ist im Wesentlichen das Ausmaß 
dessen, was Gottes Regierung tun wird, 
wenn Gott sie bald auf der ganzen Erde 
einsetzt: 1) die Menschen in Gottes Gesetz 
zu unterrichten; die Menschen zu lehren, 
wie sie ein glückliches Leben führen und 
zu Wohlstand und Segen gelangen kön-
nen - als Einzelne, in ihren Familien, mit 
ihren Nachbarn und in ihren Nationen; 
und 2) Gottes Gesetz zu verwalten und 
durchzusetzen und für Gerechtigkeit 

unter den Menschen zu sorgen, indem sie 
nach diesem Gesetz richten. (Dazu gehört 
auch, Verbrecher vor Gericht zu stellen 
und das Volk vor Angreifern von außen 
zu schützen. In Gottes Nation gehört 
dazu auch die Vernichtung aller fremden 
Aggressoren.) Innerhalb einer Kirche oder 
Nation betreibt die Regierung Gottes auch 
ein zentralisiertes System der Anbetung.

Der Zweck von Gottes Regierung ist 
außergewöhnlich in seiner schönen 
Einfachheit. 

Was die Regierung Gottes nicht tut
Gott warnte in 1 Samuel 8, dass eine von 
Menschen geführte Regierung unterdrü-
ckerisch sein würde. Sie würde belastende 
Steuern einführen, aufgebläht und zent-
ralisiert werden. Gottes Regierung ist viel 
großzügiger, viel weniger aufdringlich und 
viel mehr am Wohlstand und Glück der 
Menschen interessiert. Berücksichtigen 
Sie einige Dinge, die die Regierung Gottes 
nicht tut – Dinge, die sehr problematisch 
werden, wenn Regierungen sie tun.

Gottes Regierung verwaltet nicht 
das Geld der Menschen – weder für die 
Gesundheitsversorgung noch für die 
Rente. Gottes Regierung besitzt oder 
führt keine Unternehmen, die mit pri-
vatwirtschaftlich geführten Unterneh-
men konkurrieren. Gottes Regierung 
erleichtert die Schaffung von Wohl-
stand, anstatt sich in ihn einzumischen.

Die Regierung Gottes erlässt keine 
neuen Gesetze. Gott hat nur etwa 600 
Gesetze. Die Regierungen der Men-
schen schaffen ständig neue Gesetze. 
Eine gottgefällige Verwaltung hat keine 
Legislative. Wenn Moses im alten Israel 
in einer Angelegenheit, die er aus dem 
bestehenden Gesetz nicht erkennen 
konnte, Rat brauchte, wandte er sich an 
Gott, der ihm Urteile in Übereinstim-
mung mit dem bestehenden Gesetz gab. 
So funktioniert die Regierung Gottes. 
Jakobus 4, 12 sagt, dass es nur einen 
Gesetzgeber gibt: Gott. Regierungs-
ämter unter dem Gesetzgeber sind 

Verwaltungsämter – sie verwalten das 
Gesetz Gottes, das bereits existiert.

Die Regierung Gottes ist einfach: Sie 
lehrt das Gesetz, und sie verwaltet und 
vollstreckt das Gesetz. Deshalb kann sie 
mit einem so begrenzten Budget arbeiten. 
Sie hält sich aus den Angelegenheiten 
der Menschen heraus, die sich um die 
Einhaltung des Gesetzes bemühen. Im 
Millennium werden die Menschen den 
Zehnten geben und Opfergaben geben, 
so wie es Gottes Volk heute in Gottes 
Kirche tut. Der Wohlstand wird wachsen. 
Gerechtigkeit, Gleichheit und Frieden 
werden sich ausbreiten.

Die schönen Früchte
Jesus Christus wird bald zurückkehren 
und seinen Platz als König der Könige 
einnehmen und die ganze Erde regieren. 
Das können Sie in der wunderbaren 
Prophezeiung in Jesaja 9, 5 nachlesen: 

„Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn 
ist uns gegeben, und die Herrschaft ist 
auf seiner Schulter; und er heißt Wun-
der-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-
Fürst“. Was für wunderbare Titel! Was 
für ein wunderbares Bild des Segens, 
den diese Regierung sein wird.

Die Bibel ist voller schöner Prophe-
zeiungen, die die Bedingungen beschrei-
ben, die sich ergeben werden, wenn 
diese Regierung wiederhergestellt ist. 
Herr Armstrong beschreibt diese in Die 
wunderbare Welt von morgen – ein Blick 
in die Zukunft (kostenlos auf Anfrage) in 
inspirierenden Details.

„Beachten Sie nun, wie die neue Welt-
regierung funktionieren wird“, schrieb 
er. „Alle Beamten werden ernannt – und 
zwar vom göttlichen Christus, der die 
Herzen der Menschen, ihren inneren 
Charakter und ihre Fähigkeiten oder 
Unfähigkeiten liest und kennt. Eine 
Beschreibung der übernatürlichen Ein-
sicht Christi in den Charakter anderer 
Menschen finden Sie in Jesaja 11, 2-5. … 
Stellen Sie sich vor – kein Geld für poli-
tische Kampagnen verschwendet. Keine 
Spaltungen in politischen Parteien mit 
Streitereien und Hass. Keine politischen 
Parteien!“

C h r i s tu s  u n d  S ei n e  reg ie re n d e 
Familie werden diese Utopie durch zwei 
grundlegende Vorgehensweisen herbei-
führen, so Armstrong weiter: „1. Jegliche 
Kriminalität und organisierte Rebellion 

Die Regierung Gottes ist so einfach. Sie  
lehrt das Gesetz, und sie verwaltet und  
vollstreckt das Gesetz. Das ist der Grund, 
warum Gottes gesamte Regierung mit  
einem so begrenzten Budget arbeiten kann.

u REVOLUTIONÄRE VON SEITE 28
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GRUNDSÄTZE DES LEBENS
JOEL HILLIKER

Erschöpft?  
Hier finden  
Sie Kraft

F ühlen Sie sich müde, gestresst, besorgt, erschöpft ? 
Dann ist dies eine Gelegenheit, eine wertvolle Lektion zu 
lernen und ein lebensveränderndes geistliches Prinzip 

anzuwenden. Wenn Sie müde sind, müssen Sie zu GOTT gehen, 
um Kraft zu bekommen.

„Lasst uns aber Gutes tun und nicht müde werden“, schrieb der 
Apostel Paulus in Galater 6, 9. Paulus kannte unsere natürliche 
Tendenz, stark anzufangen, dann nachzulassen und dann müde, 
erschöpft und lustlos zu werden. Selbst wahre Christen machen 
diese Erfahrung. Aber Gott möchte, dass wir Gutes tun, „lasst uns 
Gutes tun an jedermann“ (Vers 10) – nicht vorübergehend oder in 
kurzen Schüben, sondern beständig, konsequent. Im christlichen 
Leben geht es nicht darum, sich auszuruhen und zu entspannen, 
sondern um anhaltende Anstrengung und ständiges Wachstum.

„[D]enn zu seiner Zeit werden wir auch ernten“, fährt Paulus in 
Vers 9 fort, „wenn wir nicht nachlassen.“ Das Wort nachlassen ist 
mit dem Loslassen verwandt, so als ob man eine gespannte Bogen-
sehne lockern würde. Gott möchte, dass wir uns mit ganzem 
Herzen engagieren, damit wir weiterarbeiten, nicht nachlassen 
und schließlich eine wunderbare, ewige Ernte einfahren. 

Warum werden wir müde, wenn es uns gut geht? Wenn es 
Ihnen „gut geht“, anstatt den Weg des geringsten Widerstandes 
zu gehen, wird es Zeiten geben, in denen Sie die Grenzen Ihrer 
körperlichen und geistigen Kräfte spüren. Wenn Sie gegen Ihre 
menschliche Natur, die Weltlichkeit, die Anziehungskräfte 
einer gottlosen Gesellschaft und die Versuchungen des Teufels 
ankämpfen, dann ist der Kampf in Ihrem Geist entscheidend. 
Oft tritt Schwäche auf, wenn wir zulassen, dass sich unser 
Geist auf uns selbst konzentriert und wir unsere Energien auf 
das „Fleisch“ (Vers 8) richten. Wir werden müde, wenn unsere 
Prioritäten nicht stimmen. 

Aber es gibt Gesetze des körperlichen, geistigen und geistlichen 
Erfolgs, die Sie anwenden können. 

Herbert W. Armstrong, der ein langes, anspruchsvolles Leben 
lang danach strebte, „allen Menschen Gutes zu tun“, wusste aus 
Erfahrung, dass diese Gesetze von Ursache und Wirkung in der 
Bibel offenbart sind. In einer Broschüre mit dem Titel Die sieben 
Gesetze zum Erfolg schrieb er, dass das erste dieser Gesetze 
darin besteht, das richtige Ziel zu haben, und das richtige Ziel 
besteht nicht darin, es dem Fleisch bequem zu machen, sondern 
den Willen Ihres Schöpfers zu tun. Wenn Sie dieses Ziel nicht 
aus den Augen verlieren, können Sie enorme Herausforderun-
gen meistern! Das zweite Gesetz, so schrieb er, ist die richtige 
Erziehung, und das dritte ist eine gute körperliche Gesundheit, 
die für Klarheit und Energie des Denkens erforderlich ist. Das 

vierte Gesetz ist der Antrieb. Die Vorstellung, dass Sie sich geistig 
anstrengen und mit starker Entschlossenheit antreiben, wird 
Sie ermüden, ist falsch: Wie Herr Armstrong schrieb, werden 
Sie einrosten, lange bevor Sie sich abnutzen - wenn Sie das dritte 
Gesetz befolgen. Das fünfte Gesetz ist Einfallsreichtum— einen 
Weg um Hindernisse zu finden. Das sechste ist Beharrlichkeit— 
dabei zu bleiben bis zum Ende.

„Dann kommt das wichtigste von allen, das siebte Gesetz, näm-
lich die Führung durch Gott, den Schöpfer, und der Glaube an 
ihn und das Vertrauen auf ihn“, schrieb Herr Armstrong(World-
wide News, 15. November 1982). Dies ist das Gesetz, das die 
meisten Menschen, selbst die nach weltlichen Maßstäben 

„erfolgreichsten“, ignorieren. Aber die Realität ist, dass die Kraft, 
die Sie für echten Erfolg brauchen, nur von Gott kommen kann! 

Sie wurden geboren, um den Geist Ihres Schöpfers zu ent-
wickeln. Und das ist eine bemerkenswerte Eigenschaft von 
ihm: „Weißt du nicht? Hast du nicht gehört? Der Herr, der ewige 
Gott, der die Enden der Erde geschaffen hat, wird nicht müde 
noch matt, sein Verstand ist unausforschlich“(Jesaja 40, 28). Ja, 
Gott ist ewig und unsterblich – doch denken Sie an all die Ent-
täuschungen, die er im Laufe der Geschichte erlebt hat. Denken 
Sie an die Undankbarkeit, die Ungerechtigkeit, die Bosheit 
und die Schrecken, die er erlebt hat und denen er ausgesetzt 
war. Denken Sie daran, wie oft er erlebt hat, wie jemand stark 
anfing, dann schwach wurde und ihn und andere ignorierte, 
vernachlässigte und verriet. Solche Erfahrungen sind ermüdend, 
entmutigend, erschöpfend. Doch Gott wird nie überwältigt, wird 
nie müde oder zynisch, zieht sich nie zurück. Er ist immer bereit 
für eine neue Schlacht, immer bereit, eine neue Liebesbeziehung 
mit einem anderen potenziellen Sohn zu riskieren. 

Sie brauchen denselben unerschütterlichen Geist – und 
nur Ihr Schöpfer und Vater hat ihn und kann ihn Ihnen geben. 
Sobald Sie Ihm glauben und gehorchen, werden Sie einen 
unbegrenzten Vorrat an dieser Kraft finden. Sie werden mit 
dem Wesen verbunden sein, das Billionen von Sternen antreibt, 
das das gesamte Universum aufrechterhält!

Lesen Sie seine wunderbare Verheißung: „Er gibt dem Müden 
Kraft und Stärke genug dem Unvermögenden. Jünglinge werden 
müde und matt, und Männer straucheln und fallen; aber die 
auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren 
mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, 
dass sie wandeln und nicht müde werden“ (Verse 29-31). „Diese 
Verse sind ein Versprechen Gottes, und ich wende sie an und 
verlasse mich darauf, dass Gott sein Versprechen hält!“ schrieb 
Herr Armstrong. „Oft fragen mich die Leute: ‚Wie machen Sie 
das?' oder ‚Was ist Ihr Geheimnis für eine so jugendliche Vitali-
tät und ein so langes Leben?‘ Ich sage ihnen einfach: ‚Lesen Sie 
die letzten vier Verse von Jesaja 40. Sie werden die Antwort dort 
finden!‘ Natürlich erwartet Gott, dass wir unseren eigenen Teil 
dazu tun, Er tut für uns, was wir nicht für 
uns selbst tun können! Aber wenn Sie beides 
zusammen nehmen – Ihreigenes Bestes und 
das, was Gott tun kann, das über das hinaus-
geht, was Sie tun können – dann haben Sie 
eine Kombination, die sich auszahlt!“ (ebd.).

Geben Sie sich niemals mit Schwäche, 
Negativität und Versagen ab. Glauben Sie 
den Verheißungen Gottes. Gehorchen Sie 

Der Weg zur Überwindung der Müdigkeit
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ihm. Wenn Sie bei Ihm bleiben, wird Er bei Ihnen bleiben. 
Gehe zu Gott für deine Stärke! n

Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar von Die sieben Gesetze 
zumErfolg, von Herbert W. Armstrong an.

er zurückkommen und eine sehr große Prophezeiung in 
Amos 7 erfüllen? Das haben wir von Anfang an gesagt , weil 
es in der biblischen Prophezeiung steht.“

Sie müssen wissen, warum ich in Bezug auf diese Prophezeiung 
so zuversichtlich war!

Verstehen Sie: Ohne die biblische Prophezeiung wüsste 
ich nicht, wohin diese Geschichte führt! Ich habe keine 
eigenen besonderen Erkenntnisse. Ich bin nur ein mickriger, 
unbedeutender Mann! Aber es gibt einen lebendigen Gott 
im Himmel, der nicht nur den Lauf der Erde ändert, um 
einen Menschen für seine Zwecke zu schützen, sondern der 
diese Wahrheit offenbart hat, weil Er möchte, dass wir 
Seine Hand in diesen Ereignissen sehen!

Sie können Gottes Vorsehung in diesem gescheiterten 
Attentatsversuch deutlich erkennen. Sie müssen Seine Vor-
sehung in dem ganzen Drama, das sich heute in Amerika 
abspielt, genauso deutlich sehen!

Sie müssen wissen, warum Gott Donald Trump beschützt. 
Er wird diesen Mann benutzen, um Amerika zu „retten“, wie 

es in 2. Könige 14 heißt. Aber zu welchem Zweck und für 
wie lange? Sehr viele Menschen setzen großes Vertrauen in 
diesen Menschen, um das Land zu verändern. Aber auch er 
ist nur ein mickriger, unbedeutender Mann! Wir müssen auf 
den großen Gott vertrauen, der ihn beschützt. Und um die 
richtige Perspektive zu haben, müssen Sie das Gesamtbild 
sehen, warum Gott ihn benutzt und zu welchem Zweck.

Amerika unter Beschuss beantwortet diese Fragen. Es erklärt 
die Prophezeiungen von 2. Könige 14 und Amos 7 vollständig 
und stellt sie in den Kontext anderer Endzeitprophezeiungen 
für Amerika.

Die kommenden Monate werden für Amerika extrem inten-
siv sein, und längerfristig warnt die Prophezeiung vor beispiel-
losem Leid für unser Land! Es erklärt auch, warum Gott dies 
alles zulässt. Es ist eine Korrektur von einem liebenden Vater, 
und wir müssen auf Ihn hören.

Ich fordere Sie auf, diese Bücher anzufordern und zu 
lesen, damit Sie die Botschaft verstehen und beachten kön-
nen, die Gott durch Sein außergewöhnliches Eingreifen in 
diesen Ereignissen sendet! n

u WARUM GOTT DONALD TRUMP BESCHÜTZT VON SEITE 2

prophezeit wird, dass in der Endzeit ein „tiefer Staat“ in den 
Vereinigten Staaten an die Macht kommen wird. In Daniel 8, 
11–12 (Einheitsübersetzung 2016) heißt es: „Sogar bis zum Fürs-
ten des Himmelsheeres reckte es sich empor; es entzog ihm das 
tägliche Opfer und verwüstet wurde sein Heiligtum. Ein Heer 
wurde verbrecherisch gegen das tägliche Opfer eingesetzt. Es 
warf die Wahrheit zu Boden, und was es tat, gelang ihm.“

Der „er“ in dieser Passage ist ein endzeitlicher Typus von 
Antiochus iv. Epiphanes, der den Tempel in Jerusalem mit einem 
Götzenbild von sich selbst entweihte. Der Chefredakteur der 
Posaune, Gerald Flurry, erklärt in seinem Buch Amerika unter 
Beschuss, dass Barack Hussein Obama, der bibelfeindlichste 
Präsident in der amerikanischen Geschichte, diese Rolle ausfüllt. 
Doch er wirft die Wahrheit nicht von sich aus zu Boden. Vielmehr 
sagt Daniel, dass er ein organisiertes „Heer“ hat, die ihm hilft.

Strong's Concordance definiert „Heer“ als „eine Masse von 
Personen (oder im übertragenen Sinne von Dingen), insbe-
sondere für den Krieg organisierte Regimenter (eine Armee)“. 
Je nach Kontext kann sich der Ausdruck auf eine Armee von 
Dämonen, Engeln oder Menschen beziehen. Das Heer, auf 
das in Daniel 8 Bezug genommen wird, ist eine Armee von 
Dämonen und bösen Menschen, die Antiochus helfen. Dies ist 
eine Prophezeiung über die Armee von Bürokraten, Militärs, 
Geheimdienstlern, Medienmogulen, Tech–Unternehmern, Wall 
Street–Finanziers und chinesischen Spionen, die Obama dabei 
helfen, die Vereinigten Staaten grundlegend zu verändern. 

Dieses „Heer“ zu verstehen, ist der Schlüssel zum Ver-
ständnis des Trump–Attentats. Die Tatsache, dass Trumps 
Sicherheitsteam unterbesetzt, unterfinanziert und bis an 
die Grenzen belastet war, zu einer Zeit, als die Demokraten 
im Kongress versuchten sicherzustellen, dass ihm der Schutz 
des Secret Service vollkommen verwehrt blieb, zeigt, dass der 
Secret Service sich nicht um Trumps Sicherheit kümmert. 

Die Tatsache, dass der Bauleiter der Butler Farm sich dafür 
entschied, niemanden auf einem Dach zu stationieren, das 
nur 120 Meter von Trump entfernt war, unterstreicht die 
Tatsache, dass es ihm egal war, ob Trump erschossen wird. 
Und die Tatsache, dass Thomas Crooks zu wissen schien, dass 
das Dach unbewacht war, deutet stark darauf hin, dass es 
eine Art organisiertes Komplott gegen das Leben von Donald 
Trump gab. Wir haben noch keinen schlüssigen Beweis dafür, 
dass Crooks Insider–Hilfe hatte, aber Daniels Prophezeiung 
über eine organisierte Schar von Dämonen und bösen Men-
schen, die Obama helfen, Amerika zu zerstören, macht diese 
beunruhigende Möglichkeit sehr wahrscheinlich.

Eine verwandte Prophezeiung in 2. Könige 14, 26-28 sagt eine 
Zeit voraus, in der es keinen „Helfer“ für das endzeitliche Israel 
gibt, so dass Gott ein Gegenbild von König Jerobeam ii. erwe-
cken muss, um die Nation zu retten. Amerika unter Beschuss 
identifiziert Donald Trump als diesen Jerobeam der Endzeit. 
Das bedeutet, dass er allein gegen einen organisierten Feind 
steht, der ihn tot sehen will.

In Amerika geht etwas Schrecklicheres vor sich als die 
Politik. Dies ist ein totaler Krieg. Es ist ein kalkuliertes und 
zerstörerisches Komplott gegen Präsident Trump.

Viele Menschen erkennen die Tatsache an, dass Gott auf 
wundersame Weise eingegriffen hat, um Trump vor einem 
Attentat zu bewahren. Sie müssen jetzt anfangen, knallharte 
Fragen darüber zu stellen, wovor genau Gott Präsident Trump 
gerettet hat. Hier geht es nicht um einen Einzelgänger, der 
Trump tot sehen will. Hier geht es um ein organisiertes Heer, 
das Trump tot sehen will. 

Kein Mensch kann Amerika vor den bösen Kräften retten, die 
sich gegen es wenden, also müssen die Amerikaner über Donald 
Trump hinaus zum Allmächtigen Gott schauen, der beschlossen 
hat, dieses unvollkommene menschliche Werkzeug zu benutzen, 
um die Nation zu retten! n

u DEN ATTENTATVERSUCH  VON SEITE 8
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u OBERSTES GERICHT  VON SEITE 15
den jüdischen Staat lahmlegen, während die Juden nach dem 
abscheulichen Massaker der Hamas vom 7. Oktober letzten 
Jahres um ihr Leben kämpfen. Durch seine Unterstützung von 
Premierminister Justin Trudeau, einem weiteren radikalen 
Liberalen, hat er dazu beigetragen, Kanada zu verändern. Mit 
Chinas Hilfe – und vor allem mit Hilfe der Macht Satans – hat 
Obama dazu beigetragen, Trudeau zum Diktator von Kanada 
zu machen. Kurz nach Obamas Besuch in Australien im März 
2023 strömten etwa 400 000 Einwanderer in diese Nation, 
die nur 25 Millionen Einwohner hat; im nächsten Jahr wird 
die Zahl der Einwanderer voraussichtlich 750 000 erreichen. 
Millionen strömen über die Grenzen von Australien, Kanada, 
Großbritannien und den Vereinigten Staaten. Und so viele von 
ihnen sind jung, fit, im wehrfähigen Alter Männer aus aller Welt, 
einschließlich feindlicher Nationen von Amerika, wie China! 
Diese Einwanderer greifen Amerika an, indem sie mit Drogen 
handeln, Kinder und Sexsklaven schmuggeln, Vergewaltigun-
gen und Morde begehen. Viele Konservative glauben, dass 
der Plan darin besteht, aus all diesen illegalen Einwanderern 
Wähler der Demokraten zu machen. Aber Obama hat einen 
anderen Plan: Er will Soldaten ins Land holen , die Spaltung, 
Gewalt, Verwirrung, Terrorismus, Rassen und Bürgerkrieg in 
Amerika und in diesen anderen Nationen säen können! Das ist 
der bekannte Plan der Kommunisten, und viele von denen, die 
ihm helfen, sind Kommunisten.

Können Sie den Ernst dieser Krise erkennen? Obamas Ziel ist 
es, den Namen Israels auszulöschen! Das ist ihm in erschrecken-
dem Maße gelungen. Aber jetzt verliert er schnell an Einfluss 
und seine Macht wird weiter schwinden. Ich denke, es wird in 
kurzer Zeit geschehen, denn die Ereignisse überschlagen sich. 

Die Warnung eines Propheten
In Amos 7, 8 wird beschrieben, wie Gott die Zerstörung „mit-
ten unter [seinem] Volk“ vorbereitet – Er bringt den Obama 
Antiochus zum Schweigen. In Vers 9 heißt es: „Und die Höhen 
Isaaks sollen verwüstet und die Heiligtümer Israels zerstört 
werden …“ Die „Höhen Isaaks“ beziehen sich auf einen Abfall 
innerhalb der wahren Kirche Gottes, der in dieser Endzeit 
stattfand (ab Mitte der 1980er Jahre; fordern Sie unser kos-
tenloses Buch Raising the Ruins [Die Trümmer aufrichten; 
derzeit nur in Englisch verfügbar] an, um mehr darüber zu 
erfahren). Zu den „Heiligtümern Israels“ gehören auch die 
weltlichen Kirchen in Amerika, von denen sich viele mit 
Donald Trump verbünden werden. Und der Vers schließt: „[U]
nd ich will mich mit dem Schwert über das Haus Jerobeam 
hermachen“ – nicht gegen Jerobeam selbst, sondern gegen 
das Haus Jerobeams.

An diesem Punkt der Prophezeiung ist also Jerobeam (Präsi-
dent Trump) prominent und der politische Antiochus (Barack 
Obama) ist zum Schweigen gebracht worden.

Dann kommt  „Amazja, der Priester in Bethel“ (Vers 10).
(Bethel bedeutet Haus Gottes, aber es ist korrupt geworden.) 
Das ist ein geistlicher Antiochus der Neuzeit – ein Mann, der 
den größten Teil von Gottes eigener Kirche von innen heraus, 
von oben, zerstört hat. Er wird auf den Plan treten, um Jero-
beam zu helfen. Sehen Sie zu, dass sich diese Prophezeiung 
bald erfüllt.

Dieser Mann wird den Präsidenten warnen: „Der Amos [ein 
Typus eines modernen Propheten] macht einen Aufruhr gegen 
dich im Hause Israel; das Land kann seine Worte nicht ertragen.“ 
Das bedeutet, dass die prophetische Warnbotschaft von Gottes 
wahrer Kirche da draußen ist. Die Menschen wissen darüber 
Bescheid und haben Probleme damit. „Denn so spricht Amos: 
Jerobeam wird durchs Schwert sterben, und Israel wird aus 
seinem Lande gefangen weggeführt werden“ (Vers 11). Amazja 
präsentiert eine falsche Darstellung von Gottes Botschaft. Der 
moderne Amos warnt, dass Gott das Haus Jerobeams angreifen 
wird – nicht Jerobeam selbst. Aber seine Botschaft besagt in der 
Tat, dass Amerika und die anderen modernen Nationen Israels 
zerstört werden, Millionen von Menschen getötet werden und 
die Überlebenden gefangen weggeführt werden. Hesekiel 5 und 
andere Schriften prophezeien, dass zwei Drittel der Hunderte 
von Millionen Menschen in Amerika, Großbritannien und 
anderen israelitischen Nationen getötet und das letzte Drittel 
gefangen genommen werden wird! Dies ist die Botschaft Gottes, 
die Amazja und Jerobeam nicht gefällt. 

Amos 6, 9–11 ist eine Art Einleitung zu Amos 7. Darin werden 
10 Männer in einem Haus beschrieben, die alle sterben; andere 
müssen die Leichen herausnehmen und sie samt Knochen ver-
brennen. In Vers 11 wird beschrieben, wie Gott die Menschen 
mit schrecklicher Zerstörung schlägt, und die verwendete 
Terminologie deutet auf unvorstellbare Verwüstungen hin, wie 
z.B. einen Atomkrieg und Strahlung! Das ist das Grauen, mit 
dem unsere Nationen konfrontiert sind! 

Gottes wahre Kirche muss die Welt – insbesondere 
Amerika, Grossbritannien und Juda – davor warnen, was 
in naher Zukunft auf sie zukommen wird, wenn sie nicht 
auf Gott hören und bereuen! 

In Amos 7, 12–13 befiehlt der böse Priester dem Propheten 
Gottes, das Land zu verlassen, weil er das Volk, die religiösen 
Führer und sogar den Gerichtshof beleidigt hat, die alle dem 
Führer Jerobeam gegenüber loyal sind. Das ist wieder einmal 
eine großartige Wende der Ereignisse!

Zu dieser Zeit werden die Auserwählten Gottes ins Exil 
gehen – aber andere Schriften zeigen, dass sie dann an 
einen Ort gebracht werden, der sie vor der unvorstellbaren 
Verwüstung schützt, die bald darauf folgen wird.

Die Warnung eines Propheten
Auf die eine oder andere Weise wird Gott Jerobeam – Donald 
Trump – benutzen, um Amerika für kurze Zeit zu retten. Und 
auf die eine oder andere Weise wird Gott diesem Mann durch 
einen modernen Propheten eine Warnung zukommen lassen. 
Dies ist das letzte Mal, dass Gott vorbeigeht und diesem Mann 
und dem Volk von Amerika und anderen israelitischen Nationen 
die Gelegenheit gibt, zu bereuen. Wenn Sie diese Botschaft nicht 
beherzigen, wird das schlimmste Leid auf der Erde die Folge sein!

Das Tempo der weltbewegenden Ereignisse in Amerika 
und in der Welt beschleunigt sich dramatisch. Für viele 
Menschen ist es verwirrend und verblüffend. Aber Gott gibt 
uns außergewöhnliche Einblicke, die zeigen, wie sehr er an 
der Gestaltung dieser Ereignisse beteiligt ist und wohin sie 
führen. Behalten Sie die weiteren Entwicklungen im Auge, 
vor allem in Amerika, um zu sehen, wie sich dieses propheti-
sche Bild aus Amos 7 weiter erfüllt. Gott legt alles offen, 
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um uns unsere Sünden zu zeigen und uns zur Reue zu 
bewegen! 

Wir müssen bereuen , wenn wir Gottes Söhne werden 
wollen. Der Schöpfer des Universums nennt uns Seine Söhne. 
Er möchte uns dieses Universum geben, um für immer zu 
herrschen. 

Gott erschafft Sich Selbst im Menschen neu! Wie Her-
bert W. Armstrong sagte: „Es ist fast unglaublich, aber es ist 
wahr!“ Das ist Gottes höchstes Ziel und der Zweck, für den er 
all diese Ereignisse heute gestaltet. Reagieren Sie auf Gottes 
Warnung und erfüllen Sie den transzendenten Zweck, für den 
Sie geschaffen wurden! n

u DEN ATTENTATVERSUCH  VON SEITE 19

u REVOLUTIONÄRE VON SEITE 24

Durch diese Schwäche wurde die Demokratie im Zweiten 
Weltkrieg fast ausgelöscht. 

Eine große Freiheit gibt auch der menschlichen Natur mehr 
Raum, sich zu entfalten. Viel zu oft verfallen die Menschen in 
Exzesse und Übel. Die Gründer Amerikas wussten, dass die 
Bewahrung der Freiheit von der Religion und Moral der Men-
schen abhing. Heute haben die Amerikaner diese Säulen der 
Gesellschaft weitgehend abgebaut. Wir zelebrieren Perversio-
nen und Sünden, die in früheren Generationen kaum vorstellbar 
waren.

Die Demokratie ist vielleicht tatsächlich, wie Churchill 
sagte, „die schlechteste Regierungsform, abgesehen von all 
den anderen Formen, die von Zeit zu Zeit ausprobiert wur-
den.“ Dies ist angeblich der Gipfel menschlicher Errungen-
schaften in der Regierungsführung, und sie ist ein Wrack! 
Nur wenige schauen auf das politische Durcheinander in 
Washington und sehen ein System, das es wert ist, nachge-
ahmt zu werden. Viele Nationen geben ihre Freiheit zuguns-
ten eines einzigen starken Mannes auf – einem König des 21. 
Jahrhunderts.

Seit 6.000 Jahren hat der Mensch diese Lektionen in die 
Regierung geschrieben, meist durch Leid und Unterdrückung 

– und indem er zeigte, was nicht funktioniert.

Warum die Schwachstellen
Es ist kein Zufall, dass die USA und Großbritannien zu den 
prominentesten Beispielen für moderne Demokratien 
gehören. Biblische und weltliche Geschichte offenbaren 
sie als die Nachkommen des alten Israel - die Erfüllung der 
Verheißung Gottes an Abraham, aus seinen Nachkommen 
"eine große Nation" und "eine Schar von Völkern" zu machen 
(1. Mose 12:2; 35:11). (Um dies zu beweisen, fordern Sie ein 
kostenloses Exemplar von Herbert W. Armstrongs Buch Die 
USA und Großbritannien in der Prophezeiung an). Zu diesen 
Segnungen gehörte auch ein vergleichsweise gerechtes 
Regierungssystem. 

Eine freie Regierung in Verbindung mit Wohlstand ermög-
lichte es der wahren Kirche und dem Werk Gottes zu gedeihen. 

Gott erfüllt Seinen Plan letztlich durch Seine Kirche (z.B. 
Galater 4, 25-26). Gott hat Seiner Kirche den Heiligen Geist 
geschenkt, die Kraft, die das Wachstum eines echten Charak-
ters ermöglicht (Römer 8, 6–9). Es ist der Heilige Geist, der die 
menschliche Natur verändert.

„Bis zu dieser Zeit [der Gründung des alten Israel] war der 
Menschheit geistliche Erkenntnis und Erfüllung von Gott 
verweigert worden“, schrieb Herr Armstrong in Geheimnis 
der Zeitalter. „Nun beschloss Gott, dem Menschen sein Gesetz 
vorzulegen – seine Art von Regierung – seine Lebensweise! Er 
wollte der Welt beweisen, dass die Menschen ohne seinen 
Heiligen Geist unfähig waren, solcherlei Erkenntnis der 
wahren Lebensprinzipien aufzunehmen und anzuwenden. 
Er wollte ihnen vorführen, dass dem Menschenverstand mit 
seinem „einen“ Geist ohne Hinzutreten des Heiligen Geistes alle 
geistliche Erkenntnis verschlossen blieb – dass der Mensch aus 
eigener Kraft seine Probleme nicht lösen, seine Existenzübel nicht 
aus der Welt schaffen konnte. … [ [D]ie Intellektuellen und 
Gelehrten dieser Welt glauben: Genügend Wissen vorausgesetzt, 
kann der fleischlich-sterbliche Mensch alle Probleme lösen. 
Gott ließ viele Generationen des alten [und modernen] Israel 
und Juda durch Hunderte von Jahren menschlicher Erfahrung 
beweisen, dass das Beste der Menschheit ohne Gottes Heiligen 
Geist menschliche Probleme und Übel nicht lösen kann!"

Gott hat die Nation Israel erhoben, um Ihn zu vertreten  
(5. Mose 4, 7). Und die große Lektion, die Gott den Men-
schen seit der Vertreibung aus dem Garten Eden mit auf 
den Weg geben will, ist, dass keine menschliche Regierungs-
form ohne Gott, selbst wenn sie von Gott gesegnet ist, eine 
Utopie hervorbringen wird.

Das moderne Scheitern der Demokratie ist also ein Zei-
chen dafür, dass die Menschheit dabei ist, diese Lektion 
zu lernen. Es muss noch viel mehr passieren, bevor die 
Lektion klar wird. Aber Gott lässt die Gesellschaft aus einem 
bestimmten Grund auseinanderfallen. Letztendlich ist dies 
auch ein Schritt weiter in darüber, dass die Menschheit ihn 
wirklich kennt. Wenn das geschieht, verspricht Gott eine 
Regierung, die alle Probleme der Menschheit lösen wird, 
was zu der Freiheit führen wird, die er sich sehnt. n

wird mit Gewalt niedergeschlagen – mit göttlicher, übernatür-
licher Gewalt. 2. Christus wird Sich dann daran machen, die 
Welt umzuerziehen und zu retten bzw. geistlich zu bekehren.“

Was den ersten Punkt betrifft, so besteht der wichtigste 
Schritt, den Christus tun wird, darin, Satan, den Teufel, „der 
Gott dieser [gegenwärtigen] Welt“, dessen böser Einfluss 
sich in der menschlichen Natur in allen Interaktionen der 
Menschheit manifestiert (2. Korinther 4, 4; Offenbarung 20, 
1–2), abzusetzen und einzusperren. Seine Absetzung wird 
den Lauf der Welt sofort verändern. Aber was auch immer 

von der Sturheit und Unbelehrbarkeit des Menschen übrig 
bleibt, Christus wird ihm entgegentreten, indem er mit einem 

„eisernen Stab“ regiert (Offenbarung 19, 15).
Was die zweite Maßnahme betrifft, so wird Gott, sobald die 

menschliche Natur ausgeschaltet ist, Sein Gesetz in die Herzen 
der Menschen schreiben können(Jeremia 31, 33; Hebräer 8, 10; 
10, 16). „Wenn Gottes Gesetze in unseren Herzen sind – wenn wir 
Gottes Wege lieben und in unseren Herzen danach leben wollen – 
wird die menschliche Natur unterworfen werden – die Menschen 
werden so leben wollen, wie es die Ursache für Frieden, Glück, 
Überfluss und freudiges Wohlbefinden ist!“ (ebd.).



ermöglichte, den europäischen Kontinent erst politisch und 
dann buchstäblich zu zerreißen. Auf dem Papier war Frankreichs 
Militär viel größer, besser finanziert und erfahrener. Die meisten 
sahen in ihr die dominierende Militärmacht Europas. Die Sonne 
mag über dem britischen Empire nie untergegangen sein, aber 
das galt auch für das französische Empire mit seinen 80 Millionen 
Einwohnern und 10 Millionen Quadratkilometern Territorium. 

Die Neue Volksfront von Mélenchon ist keine einzelne Partei, 
sondern ein Bündnis gleichgesinnter Parteien. Es ist ein Rückgriff 
auf ein ähnliches Bündnis aus der Vorkriegszeit: die Volksfront.

Der Führer der Volksfront, Léon Blum, wurde 1936 der 
erste sozialistische Führer Frankreichs. Seine Wahl wurde 
durch eine ähnliche nationale Spaltung ermöglicht. Seine 
semitischen Gegner verwendeten den Slogan "besser Hitler 
als Blum". Beide Extreme waren verwerflich, doch viele hatten 
das Gefühl, sich für eine Seite entscheiden zu müssen, um das 
größere Übel zu bekämpfen. 

Als Adolf Hitler die Kontrolle über das Rheinland an sich 
riss, Österreich annektierte, dann das Sudetenland, dann den 
Rest der Tschechoslowakei, unternahm die mächtigste Armee 
Europas nichts, gelähmt durch interne Spaltungen und verzehrt 
durch politische Gewalt. 

Heute hat Deutschland eine größere Wirtschaft und Bevöl-
kerung als Frankreich und hat in den letzten Jahren mehr für 
sein Militär ausgegeben. Aber anstatt Europa mit Waffengewalt 
zu erobern, übernimmt es heute die Macht durch Politik und 
Wirtschaft. 

Mit dem Austritt Großbritanniens aus der EU wäre Frankreich 
die erste Nation, die sich Deutschlands Vision für Europa wider-
setzen würde. Sie könnte die Nationen des verschuldeten Südens 
Europas in einer Koalition vereinen, der sich Deutschland nur 
schwer widersetzen könnte. 

Doch wieder einmal ist sie zu sehr mit internen Streitigkeiten 
beschäftigt. Und Macron würde lieber Deutschland stärken, als 
die Macht an seine Rivalen abzutreten. „Lieber Scholz als Le Pen“ 
ist kein so furchterregender Slogan wie „Lieber Hitler als Blum“, 
aber er übergibt Europa genauso an Deutschland. 

Die biblische Prophezeiung beschreibt große Veränderun-
gen, die auf Europa zukommen. Diese Veränderungen sind 
bereits im Gange, auch wenn nur wenige darauf achten.

Offenbarung 17 beschreibt ein „Tier“ oder ein Reich, das 
von einer Frau angeführt wird, eine biblische Symbolik für 
eine Kirche. Dieses Reich geht sieben Mal auf und unter. Nur 
Europa kann sich eines Imperiums rühmen, das stark von 
einer Kirche beeinflusst wurde, die im Laufe der Geschichte 
immer wieder aufgestiegen und gefallen ist.

In dieser letzten, modernen Inkarnation haben 10 Könige oder 
Gruppen von Völkern „einen Sinn und werden dem Tier ihre 
Macht und Stärke geben“ (Vers 13). Sie bündeln ihre Kräfte, geben 
diesem wiederbelebten Heiligen Römischen Reich ihre Stärke 
und Macht und werden zu einer mächtigen Eroberungsmacht.

Frankreich hat in der Vergangenheit eine Schlüsselrolle in 
diesem europäischen Imperium gespielt. Napoleon hat sein 
Regime sowohl dem alten Rom als auch dem Heiligen Römi-
schen Reich Karls des Großen nachempfunden. Frankreich 
wird heute in der Tat eine der Nationen sein, die ihre beträcht-
liche Kraft in das neue Heilige Römische Reich einbringt. Aber 
die Geschichte und die biblische Prophezeiung zeigen, dass 
Deutschland die führende Nation sein wird und ein Deutscher 
der oberste Herrscher sein wird.

Deutschland wird sich bald an die Spitze dieses wieder-
belebten Heiligen Römischen Reiches setzen. Französische 
Instabilität gibt Deutschland einen mächtigen Grund und eine 
Gelegenheit, diesen entscheidenden prophetischen Moment 
zu beschleunigen.  n
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Wenn der Friedefürst eine Regierung rechtschaffener, 
unbestechlicher Führer leitet, die ein vollkommenes 
Gesetz der Liebe anwenden, wenn satanische Sendungen 
gestoppt werden und wahre Bildung allgemein verbreitet 
wird (Habakuk 2, 14), wenn alle Menschen weltweit eine 
liebevolle, persönliche Beziehung zu dem einen und einzig 
wahren Gott entwickeln, wird eine wahrhaft utopische 
Welt entstehen! In der Bibel wird ein Leben beschrieben, 

das von landwirtschaftlichem Überfluss, effizienter Wirt-
schaft, allgemeiner Alphabetisierung, robuster Gesundheit, 
befriedigender Arbeit, eleganten Städten, spektakulärer 
Architektur, sauberer Energie, glücklichen Familien und 
h a r m o n i s c h e n  G e m ei n s c h a f te n  nu r  s o  s trotz t .  G ot-
tes Regierung wird all diese Bedingungen erzeugen und alle 
Menschen führen, ihr unglaubliches, von Gott gegebenes 
Potenzial vollständig zu verwirklichen! n
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